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Alle lfd. Veranstaltungen 
mit Detailinformationen:

Das Team des Verwaltungsverbandes 
Wildenstein wünscht allen 	ein gesundes, 
friedvolles und gesegnetes neues Jahr.

Wendt & Kühn
Sonderausstellung „Federleicht & himmlisch schön-die Marge-
ritenengel“, tägl. 10 - 17 Uhr (auch sonn- & feiertags). Eintritt 
frei. Führungen Wendt & Kühn-Welt: 
Mo. 11 Uhr | Fr. 14 Uhr | 4 €/Pers.

Museum „Erzgebirgische Volkskunst“
Klein, fein - vor allem sehr besonders! Museumsbesuche mit 
Anmeldung unter Tel. 037294/966 17 | 037294/17 00 (oder per 
Mail: info@wildenstein.ws) sind möglich.

Heimatausstellung
„Heimatschau“ des OT Waldkirchen im Fachwerk-
gebäude des ehemaligen Blaufarbenwerkes. Besuche mit 
Anmeldung unter Tel. 0152/ 587 251 00 oder 
0172/ 371 12 53 sind möglich. 

Grünhainichen entdecken
Wunderbare Themenwanderwege lassen sich via 
mobiler Entdecker-App entlang historischer Häu-
sertafeln kreieren und schicken uns auf Entde-
ckerreise: www.entdecke-gruenhainichen.de

Waldlabyrinth mit Bambiniwanderweg
Einzigartig in dieser Art in Deutschland schlängelt 
sich das ca. 1,2 km lange Labyrinth durch den dich-
ten Röthenbacher Wald. Mit vielen Quiz-Fragen 
und Mitmachstationen im  Labyrinth und entlang 
des Bambiniwanderweges. 

LAUFENDE ANGEBOTE„Man nehme Zuversicht, Hoffnung und 
Glück, von Nächstenliebe auch ein Stück, ein 
Schuss Vertrauen und viel Humor, für andere 
stets ein offenes Ohr, ein hohes Maß an Le-
bensmut - dann wird das nächste Jahr auch gut. 
Dazu Dankbarkeit, Frohsinn und Heiterkeit - 
so bin ich für das neue Jahr bereit.“

Veranstaltungen Januar/Februar:

06.01.	 Familienkonzert „Das grösste Geschenk“, 
			   Kirche Grünhainichen
11.01.	 Weihnachtsbaum verbrennen in Börnichen	
12.01.	 Stammtisch Waldkirchen
22.01. 	 Treffen der Vereine, Atelier "Alte Post" 
			   Grünhainichen
24.01.	 Borstendorfer Neujahrsfeuer
30.1.- 01.02.  Schlachtfest Borstendorf, SG Rotation
01.02.	 Waldkirchner Winterleuchten
01.+ 22.02. Winterwanderung rund um Grünhaini- 

		  chen Treff Wendt & Kühn 10 Uhr
10.-19.02. Die – Do jeweils 14.00 Uhr 
			   Kinderführungen in der Wendt & Kühn-Welt

Foto: Gemeinde Grünhainichen, "Blick von der Borstendorfer Höhe"
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AMTLICHES
VERWALTUNGSVERBAND WILDENSTEIN

Werte Einwohnerinnen und Einwohner,

für das neue Jahr 2026 wünsche ich Ihnen und uns Gesund-
heit, Erfolg, Mut, Kreativität, Glück, Gottes Segen und jede 
Menge Humor, denn damit geht so vieles leichter. 
Wenn man die Künstliche Intelligenz befragt, ist das Jahr 2026 
in der Numerologie das „universelle Jahr der 1“, was für Neu-
anfänge und das Übernehmen von Verantwortung steht. Ein 
Startpunkt also, für neue Zyklen, neuen Freigeist und Neu-
starts. Ebenso soll jeder für sich und sein Leben Verantwor-
tung übernehmen und mutig seinen ganz eigenen Weg gehen. 
Verantwortung übernehmen, für sich selbst, für andere, für 
die Gemeinschaft – das ist es doch auch gerade, was unseren 
Verwaltungsverband auszeichnet! Ganz nebenbei: dafür ist es 
auch nie zu spät, damit anzufangen. An dieser Stelle bedanke 
ich mich herzlich bei unserem langjährigen, ehrenamtlichen 
Pilzberater, Herrn Horst Mildner aus Borstendorf. Danke-
schön für diese über Jahrzehnte hinweg andauernde Tätigkeit 
und auch für die Weitergabe des Wissens, alles Gute und viel 
Gesundheit wünsche ich! 
Zurück zum Verwaltungsverband: wir sind immer noch ein 
Vorzeigebeispiel in der Kommunalpolitik, für interkommu-
nale Zusammenarbeit auf Augenhöhe und ein starkes Verein-
sengagement. Das macht mich stolz und ermutigt zu einem 
gemeinschaftlichen „Weiter so!“. Kleiner Exkurs: Das Chinesi-
sche Horoskop definiert kulturell das Jahr 2026 als das Jahr des 
„Feuerpferdes“, was Mut, Leidenschaft, Energie und Dynamik 
symbolisiert. Es bedeutet Entschlossenheit für neue Projekte, 
Risikobereitschaft und die Möglichkeit, Grenzen zu verschie-
ben und ebenso, Ruhephasen einzufordern. Im numerischen, 
astrologischen und ebenso im religiösen (siehe Jahreslosung) 
Sinn vermag das ganze Jahr 2026 also wirklich viel mit Neuan-
fang beinhalten - es bleibt spannend.
Nun gut, ich glaube, wir haben wieder viele Maßnahmen, die 
wir in diesem Jahr weiterführen und zum Ende bringen müs-
sen, ebenso viele Ideen für neue Projekte. Denken wir u.a. an 
unseren Turnhallen-Neubau in Grünhainichen, die Dorfstra-
ße in Börnichen oder an „Gesundheit im Quartier“ als neues 
Förderprojekt oder „Bauwagen Beats“ als neues Jugendclub-
Projekt in Waldkirchen. Manchmal bleibt einem aber auch be-
reits in den ersten Tagen des neuen Jahres nur ein verblüfftes 
Kopfschütteln. Lesen Sie da gern nachstehend mehr zur Situa-
tion der kommunalen Haushalte.
2026 wird also laut KI eine Mischung aus Mut, Neustart, Ver-
antwortung und Dynamik. 
Meine persönliche KI (Kathrin’s Intelligenz) verrät mir, dass 
wir mal gespannt auf die großen und kleinen Hürden im (Ar-
beits-)Alltag warten, dass wir nicht immer ad hoc reagieren 
müssen, dass wir viele Dinge abschließen und dass wir jede 
Menge Veranstaltungen in diesem Jahr erleben werden. Ich 
freue mich auf neue Herausforderungen, neue Leute und gute 
Gespräche. Eine klare Kommunikation ist immer der Schlüs-
sel zur Teamarbeit und zur Realisierung von Aufgaben, eben-
so zu einer gewissen Balance innerhalb der Dienstwege und 
ehrlich auch zum eigenen Frieden. Man darf Vertrauen haben 
und Hoffnung. Man kann vielleicht auch mal in die Sterne 
schauen, aber ich finde, William Shakespeare hat schon richtig 
festgestellt: „Unser Schicksal hängt nicht von den Sternen ab, 

Ausführung zu den Kommunalhaushal-
ten und zum „Bundesvermögen“
Gemeinsam mit unseren Bürgermeistern Herrn Martin 
Trinks und Herrn Robert Arnold war ich am 01.12.2025 im 
Sächsischen Landtag in Dresden, zur Enquetekommission 
„Kommunalhaushalte“. Eine Enquetekommission ist eine 
parlamentarische Arbeitsgruppe aus Abgeordneten und ex-
ternen Sachverständigen, die komplexe Themen, wie hier 
die Thematik Situation der Kommunalhaushalte, untersucht 
und dem Parlament Empfehlungen für Entscheidungen und 
Gesetze gibt. Es waren zahlreiche Vertreter der kommunalen 
Ebene im Besucherraum des Plenums anwesend, am stärks-
ten war unser Erzgebirgskreis vor Ort. Dies ist ein zweifello-
ses Zeichen von Wichtig- und Dringlichkeit. Um die mehr als 
prekäre finanzielle Situation der Städte und Gemeinden im 
Freistaat aufzuzeigen, sprachen 11 kommunale Vertreter als 
Expertengremium vor, u.a. unser Landrat Herr Rico Anton, 
die Oberbürgermeister der Städte Zwickau und Chemnitz und 
unser SSG (Sächsischer Städte- und Gemeindetag) -Vizevor-
sitzender und Bürgermeister der Stadt Thalheim, Herr Nico 
Dittmann. Von der kleinsten Gemeinde, über große Stadt, bis 
hin zum Landkreis und der kreisfreien Stadt, herrschte abso-
lute Einigkeit darüber, dass den Kommunen wortwörtlich fi-
nanziell das Wasser bis zum Hals steht. Die Verschuldung ist 
überall enorm, Pro-Kopf- sowie durch die Anspruchnahme 
der erhöhten Kassenkredite. Die anschließende Fragerunde 
hat uns in den Zuhörerrängen jedoch enttäuscht, die Fragen 
bzw. Anmerkungen der Damen und Herren Abgeordneten 
-und da ist jede Parteizugehörigkeit eingeschlossen- war mehr 
als, vorsichtig ausgedrückt: dürftig. Ich weiß wirklich nicht, 
ob allen bewusst ist, wie schwierig die Situation hier an der 
untersten Ebene ist. Die „Freie Presse“ sowie weitere Medien 
haben davon berichtet. Ebenso enttäuschend für uns war die 
Abwesenheit der Vertreter der sächsischen Regierung. Richtig, 
diese müssen bei solch einer Kommission nicht anwesend sein, 
es wäre aber ein starkes Zeichen gegenüber den Kommunen 
gewesen. Dennoch: wir haben hier gemeinsam wichtige Prä-
senz gezeigt, die Aussagen der Expertenrunde waren mehr als 
eindeutig. Einziger sehr schwacher Trost: es geht wirklich al-
len so, der gesamten „kommunalen Familie“. Was nun? Hoffen 
auf das „Sondervermögen des Bundes“? Nun auch hier hegen 
wir beachtliche Zweifel, wie viel davon wirklich bei den kleine-
ren Kommunen ankommen wird. Das es Finanzhilfen geben 
wird, ist fakt. Der Bund hat die Gelder auf die Länder verteilt 
und diese angewiesen, selbst Regularien für die Verteilung an 
die Kommunen und Verwendung der Gelder zu erlassen. In 
diesem Fall stellt der Bund dem Freistaat Sachsen über das 
Landes- und Kommunal-Infrastrukturfinanzierungsgesetz 
(LuKIFG) Zuweisungen in Höhe von 4.838 Mrd. Euro über 
12 Jahre zur Verfügung. Mindestens 60% der Mittel sollen für 

sondern von unserem Handeln.“ Nehmen wir es also in unsere 
eigenen Hände, unser „Feuerpferd“ an die Zügel und auf in 
das neue Jahr 2026! Es grüßt Sie herzlichst, Ihre

Kathrin Ardelt
Verbandsvorsitzende



Seite 3 | Januar 2026AMTLICHES Verwaltungsverband Wildenstein

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

In ihrer 8. öffentlichen Sitzung am 02.12.2025 hat die Ver-
bandsversammlung die folgenden Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 102/25
Die Verbandsversammlung fasst den Feststellungsbeschluss 
zum Flächennutzungsplan, Verwaltungsverband Wilden-
stein, Stand 06/2025.

Beschluss Nr. 103/25
Die Verbandsversammlung beschließt die Umschichtung für 
überplanmäßige Auszahlungen für Personalkosten und Ge-
schäftsaufwendungen des Verwaltungsverbandes.

A r d e l t
Verbandsvorsitzende

Karte: Umgriff des 
Geltungsbereiches des 
Flächennutzungsplanes 
des Verwaltungsverban-
des Wildenstein (Quelle: 
Geoportal Sachsen)

Investitionen in die kommunale Infrastruktur und für Vorha-
ben im kommunalen Interesse zur Verfügung stehen. Da noch 
nicht alle Eckpunkte feststehen, sei so viel verraten: es wird so-
genannte Investitionsbudgets und Fachförderungen (für kom-
munalen Straßenbau, Schulhausbau und Krankenhausbau) 
geben. Bei den Investitionsbudgets soll jede Gemeinde nach 
dem Einwohnerschlüssel Mittel erhalten, allerdings liegt die 
Mindestinvestitionssumme für Maßnahmen, wo dieses Bud-
get eingesetzt werden kann, voraussichtlich bei 250.000 Euro. 
Bleiben also derzeit immer noch folgende Fragen, im Hinblick 
auf unsere Mitgliedsgemeinden offen: Wo kommen die Ei-
genmittel für die Mindestinvestitionssummen her? Wenn ich 
keine Schule und kein Krankenhaus und keine kommunale 
Straße von überregionaler Bedeutung in meiner Kommune 
habe, darf ich dann auf Fachförderungen überhaupt „hoffen“, 
geschweige denn diese in Anspruch nehmen? Genau für sol-
che neuen Förderregularien des Landes sollten die Berichte 
und Empfehlungen für die Verteilung der Gelder vom Bund 
über die Länder an die Kommunen von der Enquetekom-
mission beachtet werden. Hoffen Sie bitte mit mir bzw. uns 

zusammen, dass sich in diesen, vom Freistaat Sachsen erlas-
senen Förderregularien aufgrund der vorgenannten Enquete-
kommission im Sächsischen Landtag alles ebenso positiv noch 
für die Kleinstkommunen, die unter 1.000 Einwohner haben, 
auch auswirken möge. Wir als Verbandsverwaltung sind das 
ausführende Organ und ich sehe neben den Finanzmitteln 
erfahrungsgemäß zusätzlichen bürokratischen Aufwand, den 
nehmen wir selbstverständlich gern in Kauf, wenn es Finanz-
hilfen für unsere Mitgliedsgemeinden gibt. Warten wir noch 
das erste Quartal 2026 ab, dann sollten das Gesetz bzw. die 
Rechtsverordnungen konkret vorliegen und ebenso die beiden 
vorgenannten Fragen beantwortet sein. Ich halte Sie auf dem 
Laufenden, wieviel und zu welchen Bedingungen dann das 
Bundesvermögen auch in unseren beiden Mitgliedskommu-
nen angekommen ist. Ich hoffe dennoch für die Kommunen 
auf finanzielle, unbürokratische Unterstützung von Bund bzw. 
Land, denn diese wird so dringend überall benötigt.

Kathrin Ardelt, 
Verbandsvorsitzende
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Widerspruchsrechte nach dem  
Bundesmeldegesetz
Gemäß Bundesmeldegesetz (BMG) ist der Verwaltungsver-
band Wildenstein als Meldebehörde zu verschiedenen Da-
tenübermittlungen von Personendaten aus dem Melderegis-
ter verpflichtet. Einmal im Jahr erfolgt eine Unterrichtung 
an alle Einwohnerinnen und Einwohner durch öffentliche 
Bekanntmachung bezüglich der Übermittlungssperren.

Gegen folgende Datenübermittlungen steht den Betroffenen 
ein Widerspruchsrecht zu: 

1.	 Übermittlung von Daten eines Familienangehörigen  
	 an eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, wenn  
	 der Familienangehörige der meldepflichtigen Person  
	 nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen  
	 Religionsgesellschaft angehören – soweit die Daten  
	 nicht für Zwecke des Steuererhebungsrechts der  
	 jeweiligen Religionsgesellschaft übermittelt werden -  
	 gemäß § 42 Abs. 2 BMG 
	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3  
	 Satz 2 BMG widersprechen. 

2.	 Übermittlung von Daten an Parteien, Wählergruppen  
	 und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im  
	 Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf  
	 staatlicher und kommunaler Ebene gemäß § 50 Abs. 1  
	 BMG 
	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5  
	 BMG widersprechen. 

3.	 Übermittlung von Daten aus Anlass von Alters- oder  
	 Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk  
	 gemäß § 50 Abs. 2 BMG 
	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5  
	 BMG widersprechen. 

4.	 Übermittlung von Daten aller volljährigen Einwohner 
	 an Adressbuchverlage für die Herausgabe von Adress- 
	 büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) gemäß  
	 § 50 Abs. 3 BMG 
	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5  
	 BMG widersprechen. 

5.	 Übermittlung von Daten zu Personen, die im Folgejahr 
	 volljährig werden, an das Bundesamt für das Personal- 
	 management der Bundeswehr zum Zwecke der  
	 Übersendung von Informationsmaterial gemäß § 58c  
	 Abs. 1 Soldatengesetz 
	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 
	 BMG widersprechen. 

Der Widerspruch ist schriftlich, in elektronischer Form nach § 
3a Absatz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes, schriftformer-
setzend nach § 3a Absatz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes 
und § 9a Absatz 5 des Onlinezugangsgesetzes oder zur Nieder-
schrift bei dem Verwaltungsverband "Wildenstein" Chemnit-
zer Straße 41 09579 Grünhainichen zu erklären. Er gilt bis zu 
dessen Widerruf.

Verwaltungsverband Wildenstein
Die Verbandsvorsitzende
- Einwohnermeldeamt - 

In der Verbandsverwaltung des Verwaltungsverbandes 
„Wildenstein“ in Grünhainichen ist ab dem 01.05.2026 
die Stelle eines

Sachbearbeiters Ordnungsamt/Kasse (m/w/d)

neu zu besetzen.

Die Entlohnung erfolgt in Anlehnung an den Vergütung-
starifvertrag nach Entgeltgruppe 6 TVöD. Es handelt 
sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit durchschnittlich 
32 Stunden/Woche. 

Aufgabengebiet:
-	 Durchführung des gemeindlichen Vollzugsdienstes
-	 Bearbeitung aller ordnungsrechtlich anfallenden  
	 Angelegenheiten 
-	 Vollzug und Durchsetzung der Polizeiverordnung  
	 des Verwaltungsverbandes „Wildenstein“
-	 Bearbeitung allgemeiner Kassenangelegenheiten,  
	 Verbuchung aller Geschäftsvorgänge
-	 Erstellung von Tagesabschlüssen, Bearbeitung der  
	 Anlagenbuchhaltung
Die Aufzählung ist nicht abschließend. Änderungen des 
Aufgabengebietes sind möglich.

Der/Die Bewerber/in sollte folgende Anforderungen 
erfüllen:
-	 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungs- 
	 fachangestellten oder vergleichbare Ausbildung
-	 einen sicheren Umgang mit einschlägiger PC- 
	 Software und digitalen Medien
-	 Flexibilität in der Gestaltung der Arbeitszeiten  
	 (Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdiensten) 
-	 Team- und Kommunikationsfähigkeit, Belastbarkeit,  
	 Kreativität, selbständige Arbeitsweise und eigenver- 
	 antwortliches Handeln
-	 Bereitschaft zur ständigen Weiterbildung
-	 Führerschein und Pkw

Aussagefähige Bewerbungsunterlagen mit einem Le-
benslauf, Lichtbild, Prüfungs- und Dienstzeugnissen 
sind bis 31. Januar 2026 zu richten an den	

	 Verwaltungsverband „Wildenstein“, 
	 Verbandsvorsitzende (persönlich)
	 Chemnitzer Str. 41 in 09579 Grünhainichen
	 oder elektronisch an: k.ardelt@wildenstein.ws

Es ist beabsichtigt, die Bewerbungsunterlagen den Mit-
gliedern der Verbandsversammlung zum Zwecke der 
Beurteilung zur Einsicht zu geben. Bewerberinnen und 
Bewerber, die diesbezüglich Einschränkungen machen 
möchten, müssen dies in ihrer Bewerbung kennzeich-
nen.

Grünhainichen, am 02.12.2025

A r d e l t
Verbandsvorsitzende

STELLENAUSSCHREIBUNG



Seite 5 | Januar 2026AMTLICHES Verwaltungsverband Wildenstein

Die Finanzverwaltung informiert: 
Grundsteuer bei Eigentümerwechsel  
in 2025 
Aus technischen Gründen - an deren Behebung prioritär ge-
arbeitet wird - ist es den sächsischen Finanzämtern derzeit 
leider noch nicht möglich, die im Jahr 2025 eingetretenen Än-
derungen einschließlich Grundsteuerbefreiung zu bearbeiten 
und die erforderlichen Bescheide zu erlassen. Das bedeutet 
u. a., dass die sächsischen Finanzämter die Art- und Wert-
fortschreibungen, Nachfeststellungen und Aufhebungen zum 
Stichtag 01.01.2026 noch nicht vornehmen können. Das be-
trifft auch die Übertragung des Eigentums an Grundstücken, 
sodass möglicherweise die bisherigen Eigentümer mit Grund-
steuervorauszahlungen im Jahr 2026 belastet werden, da auch 
hier den Gemeinden noch keine geänderten Eigentümerda-
ten übermittelt werden können. Der Verwaltungsverband 
„Wildenstein“ wird die zu viel gezahlten Grundsteuerbeträge 
an den Alteigentümer zurückerstatten, sobald die Mitteilung 
des Finanzamtes (Zurechnungsfortschreibung zum Stichtag 
01.01.2026 auf den neuen Eigentümer) vorliegt.  

Die Finanzverwaltung bedauert diese Umstände außeror-
dentlich!
An der Behebung der technischen Probleme wird seitens der 
Finanzämter intensiv gearbeitet.

Information des Zweckverbandes 
Abfallwirtschaft Südwestsachsen 
zum Abfallkalender für 
Grünhainichen 2026
 
mobile Schadstoffsammlung
Marienberg, Äußere Annaberger Straße 12 
Samstag, den 31.01.2026 – 8:00 Uhr - 12:00 Uhr

Der ZAS informiert, dass im Abfallkalender Grünhainichen 
2026 die Seite 2 ein Fehldruck ist. Betroffen sind unter an-
derem die Informationen zur mobilen Schadstoffsammlung. 
 
Der Abfallkalender 2026 mit allen weiteren Informationen 
einschließlich der korrekten Seite 2 ist auf der Website des 
ZAS abrufbar: 
https://www.za-sws.de/user/ab2026/21_Gruenhainichen.pdf

Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen

Rückblick Verkehrsteilneh-
merschulung 
Am 20.11.2025 fand im Vereinsraum „Am 
Stein“ in Waldkirchen unsere alljährliche Verkehrsteilnehmer-
schulung statt. In gut 1 ½ Std. hat uns Herr Stöckel mit sei-
ner helfenden Hand, Frau Helm, von der Dt. Verkehrswacht 
Chemnitz e.V. unser Wissen wiederaufgefrischt, insbesondere 
zu den Vorfahrtsregeln und uns zum defensiven Fahrverhalten 
sensibilisiert. Lt. Statistik aus dem Jahre 2023 sterben monat-
lich 256 Menschen bei Verkehrsunfällen. Eine alarmierende, 
stetig ansteigende Zahl.
Wir danken dem Team der Dt. Verkehrswacht Chemnitz e.V. 
für Ihr treubleibendes Ehrenamts-Engagement. Jahr für Jahr 
schulen Sie nicht nur unsere Erwachsenen, sondern sind in 
unseren Kitas, den Horteinrichtungen und in der Grundschu-
le im Grünen unseres Verwaltungsverbandes unterwegs und 
schulen unsere Jüngsten ab 3 Jahren. Herzlichen Dank für die-
se tatkräftige Unterstützung! Wir sind sehr froh und dankbar, 
diese Unterstützung auf Ehrenamtsbasis erhalten zu dürfen.  
Liebe Einwohner! Nehmen Sie 
gern auch im neuen Jahr die An-
gebote der Dt. Verkehrswacht 
wahr und sind bei der nächsten 
Verkehrsteilnehmerschulung 
dabei. Hierzu sind immer ALLE 
herzlich eingeladen. Bildung be-
lebt und ist essentieller denn je! 
Anfragen für individuelle Ter-
mine, auch für Vereine oder Fir-
men nehmen wir gern entgegen, 
Tel. 037294/1700 oder 
info@wildenstein.ws . 

Bürgersprechstunde mit unserem 
Bürgerpolizisten
Wir bieten Ihnen eine Bürgersprechstunde mit unserem Bür-
gerpolizisten, Herrn Polizeihauptmeister Kay Jankowski, an. 

*	 Rathaus Börnichen:  
	 Donnerstag, den 08.01.2026, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
*	 Rathaus Grünhainichen:  
	 Dienstag, den 13.01.2026, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr

Nehmen Sie gern unser Angebot in Anspruch. Er wird für 
Ihre Belange da sein.
Weiterhin ist Herr PHM Jankoswky erreichbar über 
Tel: 0173/ 99 64 351   |   Mo.-Fr.: 06.00 Uhr – 14.30 Uhr

Mängel-Melder-App

Gern können über diese App Schadensmeldungen an den 
Verwaltungsverband gemeldet werden. Ob illegale Müllabla-
gerungen, defekte Straßenlaternen usw.. 
Link: https://melder.vv-wildenstein.com. 

Ihr Verwaltungsverband Wildenstein 
in Kooperation mit ASSKomm 

KOMMUNALE PRÄVENTION

Gewerbering 23 
09514 Lengefeld 
E-Mail: roman-otto@gmx.de

Tel. 037367 2732 
Fax 037367 87835  

www.klempnerei-otto.de
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GEMEINDE BÖRNICHEN
Liebe Einwohner von Börnichen  
und des Verwaltungsverbandes,

ich wünsche Ihnen für das Jahr 2026 allerbeste Gesundheit, 
Energie und Zuversicht für alle individuellen und gemein-
schaftlichen Projekte. 
Voller Vorfreude, bin ich jetzt schon überzeugt, dass wir auch 
in diesem Jahr wieder auf viele unvergessliche Erlebnisse und 
Begegnungen treffen werden, vor allem durch unsere sehr 
vielfältigen Veranstaltungen im gesamten Verband. Die enga-
gierte Vereinskultur und die gegenseitige Unterstützung sind 
die Grundpfeiler für ein starkes Miteinander. Packen Sie gern 
mit an, bringen Ideen und Impulse mit ein oder erscheinen 
als Gast, bei dem ein oder anderen Angebot in unseren vier 
Ortschaften.

Lassen Sie uns auch für 2026 wieder eng zusammenrücken, 
menschliche Verbindungen halten und ausbauen, sowie unse-
re vorzeigenswerte Gemeinschaft stetig zelebrieren, allerorts. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei unserem Börn-
schner Team der „Pyramidlbauer“ (Michael Scheffler, Rai-
ner Ullmann, Andreas Hengst, Gerhard Rötzer und Jürgen 
Schaarschmidt), welches unseren Bauhof wieder tatkräftig mit 
unterstützt haben.

Herzliche Grüße
Martin Trinks
Bürgermeister der Gemeinde Börnichen/ Erzgebirge

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

In seiner 17. öffentlichen Sitzung am 17.11.2025 hat der Ge-
meinderat Börnichen/Erzgeb. folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 36/25: 
Der Gemeinderat beschließt die Beauftragung des Bieters Fir-
ma Spielplatz Kühnert, Zschoner Ring 4 aus 01723 Kessels-
dorf, zum Preis von 11.999,96 Euro brutto und bevollmächtigt 
den Bürgermeister mit der Erteilung des Auftrages. 

Beschluss Nr. 37/25:
Der Gemeinderat Börnichen beschließt die Umschichtung 
von Haushaltsmitteln zur Deckung der überplanmäßigen 
Auszahlungen für die Reparatur des Multicars. 

Beschluss Nr. 38/25:
Der Gemeinderat Börnichen beschließt den Kauf sowie die 
Lieferung der gebrauchten feuerwehrtechnischen Beladung 
bzw. Ausrüstung für das HLF 20 für die Freiwillige Feuerwehr 
Börnichen/Erzgeb. zum angebotenen Preis der Stadt Mon-
heim am Rhein, Rathausplatz 2 in 40789 Monheim am Rhein 
für 5.100 € brutto und ermächtigt den
				  
Bürgermeister zur Unterzeichnung des Kaufvertrages bzw. die
Verwaltung zur Abwicklung des Rechtsgeschäftes.  
Martin Trinks , Bürgermeister 

Projektstart „Gesundheit im Quartier“

Eine erfreuliche Nachricht gab es zum Jahresende 2025 
dennoch für den Verwaltungsverband „Wildenstein“. Wir 
waren ja aufgrund des Modellprojektes in der Gemeinde 
Börnichen/Erzgeb. (Gesundheitstag, Seniorensportprojekt 
„behERZt“) bereits in der Gesundheitsprävention des Land-
ratsamtes Erzgebirgskreis fleißig tätig. In Deutschland gibt 
es das GKV-Bündnis für Gesundheit, welches eine gemein-
same Initiative der gesetzlichen Krankenkassen zur Weiter-
entwicklung und Umsetzung von Gesundheitsförderung 
und Prävention in den Lebenswelten ist. Die Arbeitsgemein-
schaft GKV-Bündnis in Sachsen hat nunmehr dem Land-
ratsamt Erzgebirgskreis eine Zuwendung für des Projekt 
„Gesundheit im Quartier – Gesunde Städte und Gemein-
den“ im Erzgebirgskreis bewilligt. WIR, der Verwaltungs-
verband, gehört nun zu den fünf ausgewählten „Quartieren“ 
(= Kommunen), ebenso Lauter-Bernsbach, Schwarzenberg, 
Annaberg-Buchholz und Thermalbad Wiesenbad. Der Ver-
waltungsverband „Wildenstein“ erhält über drei Jahre eine 
Fördersumme in Höhe von 8.000 Euro pro Jahr, insgesamt 
also 24.000 Euro. Zielsetzung und Förderschwerpunkte sind 
Angebote zur Verbesserung der Gesundheit und Gesund-
heitskompetenz in unseren beiden Mitgliedsgemeinden. 
Der Fokus liegt dabei insbesondere auf den Handlungsfel-
dern Bewegung, Ernährung und Psychische Gesundheit. 
In erster Linie haben wir da Gedanken an Ferienfreizeiten, 
Kurse, Workshops, Schwimmlernkurse, Seniorenarbeit, 
Achtsamkeit und für Angebote für alle Generationen. Ich 
suche hier Mitstreiter, die gern uns ehrenamtlich bei der Pla-
nung und Organisation unterstützen, egal ob Vereine oder 
Privatpersonen. Melden Sie sich gern in der Verwaltung in 

Die Förderung erfolgt mit Mitteln der gesetzlichen Krankenkassen nach § 
20a SGB V im Rahmen des GKV-Bündnisses für Gesundheit in Sachsen 
(https://www.gkv-buendnis.de/buendnisaktivitaeten/wir_in_den_la-
endern/sachsen/sachsen.html).

den Rathäusern oder per E-Mail an info@wildenstein.ws – 
besten Dank! Ich freue mich, dass wir ausgewählt wurden 
und so sinnvoll vielleicht auch einmal ganz neue Themen in 
Börnichen/Erzgeb. und Grünhainichen und selbstverständ-
lich übergreifend für alle Einwohnerinnen und Einwohner 
im Verwaltungsverband ansprechen dürfen.

Den ersten informativen Auftakt in öffentlicher Runde wird 
mit zum Treffen der Vereine am 22.01.2026 stattfinden.

Kathrin Ardelt
Verbandsvorsitzende
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 KONTAKT
Gemeinde Börnichen
Rathausstraße 6 | 09437 Börnichen/Erzgeb.

Tel.: 037294/ 170-0 oder
Bürgermeister
 037294 / 1225 |  037294 / 1619
  rathaus@boernichen.de
FACEBOOK boernichen | www.boernichen.de

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraus-
sichtlich am Montag, dem 26.01.2026 um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal im Rathaus (Rathausstraße 6) statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei ist jeweils donnerstags von 
14:00 Uhr – 18:00 Uhr geöffnet. 

Entsorgung
Die Entsorgung der Fäkalien aus abflusslosen Gru-
ben und dem Überschussschlamm aus Kleinkläran-
lagen führt seit 01.07.2013 nur die Fa. Umtech, Mitt-
weidaer Str. 1 in 09306 Erlau, Telefon 03727/621831, 
durch. Vereinbaren Sie bitte telefonisch einen Termin. 

Die Weihnachtsbäume (max. Länge: 2,50 m 
und Durchm. 15 cm) werden am Donnerstag, 
29.01.2026 abgeholt.

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN

Börnichen 2025 - ein Jahresrück-
blick zum Pyramidenanschieben am 
29.11.2025 

Gedicht von Yvonne Böttcher

Liebe Börnschner, liebe Gäste,
willkommen zum Pyramidenfeste.

Die Worte "Super!", "Mega!", "Wunderbar!"
stehen über diesem Jahr. 
Wir haben 675 Jahre gefeiert 
und dafür auch viel Prominenz angeheuert.

So waren Peter Hahne und Eric Frenzel bei uns zu Gast 
und kaum einer hat die Party mit Hitradio RTL verpasst.
Auch Sicherheitshalbe und Stereo Act 
haben gezeigt, was in ihnen steckt.

Ob närrischer Sommerabend oder Klassentreffen - 
wir werden diese Tage wohl nie vergessen.

Nach anderthalb Wochen nur Sonnenschein 
steht fest: Petrus muss ein Börnschner sein.

Den Abschluss bildete der Festumzug.
Damit war es aber noch nicht genug.
Denn auch unsere Kirche wurde geehrt,
da sie schon 125 Jahre wärt.
Musicals, Konzerte und auch Stille Andachtstunden 
waren mit diesem Jubiläum verbunden.

Doch was gibt es sonst noch über das Jahr zu berichten?
Einiges von den sonst üblichen Geschichten.
So feierten wir Fasching und das Hexenfeuer,
dafür ist der Bürgermeister nun ein neuer.

Martin Trinks 
hat den Einzug ins Rathaus geschafft.
Wir wünschen ihm dafür Gesundheit und Kraft.
Ein Dank auch an unseren Frank Lohr,
der die Amtsgeschäfte leitete zuvor.

Ein weiterer Dank geht an die Organisatoren 
der regelmäßigen Wanderungen für unsere Senioren.
Gesund sein und bleiben ist wichtig und schön,
denn Körper und Geist sollen "Im Einklang" stehen.
Eva Weißbach unterstützt dabei gern 
ihre Patienten aus nah und fern.

Was nicht mehr gut ist,
das wird saniert.
So ist es mit unserem Dorfteich passiert
und auch die Turnhalle ist nach bangem Hoffen 
nun wieder für alle Sportfreunde offen.

Der Fasching muss sich nicht sanieren,
denn er wird uns wie immer gut amüsieren.
Auch im nächsten Jahr zum Spaß bereit 
Mit dem Motto:
"Helden unserer Kindheit".

Apropos Kindheit: in diesem Jahr 
ergänzen 3 Babys unsre Kinderschar.
Mit nunmehr 957 Mann 
sind wir fast an den 1000 Einwohnern dran.

Bei uns im Dorf da lebt es sich schön 
und Kinder sind immer gern hier gesehn'.
Denn gerade in der Weihnachtszeit 
gibt's für die Kleinsten ganz viel Freud'.

Drum liebe Kinder kommt heran,
wir schieben jetzt die Pyramide an.
Glück auf!
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AMTLICHES Gemeinde Grünhainichen

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN

Sitzung des Gemeinderates
Eine Sitzung des Gemeinderates Grünhainichen findet 
am Donnerstag, den 15.01.2026 um 19.00 Uhr im Rat-
haus Grünhainichen statt. Bitte beachten Sie die Aus-
hänge in den Schaukästen.

Mobile Bürgermeister – Sprechstunden 
in der Gemeinde Grünhainichen
Unter dem Motto „Ortsteilgespräche – Wünsche, Sor-
gen, Zukunftsideen“ lade ich die Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Gemeinde recht herzlich jeden Dienstag 
zwischen 16:00 Uhr und 18:00 Uhr zu einer Sprech-
stunde in den jeweiligen Ortsteil unserer Gemein-
de ein. Für eine Terminvereinbarung außerhalb der 
Sprechzeiten, kontaktieren Sie bitte das Sekretariat des 
Verwaltungsverbandes „Wildenstein“ oder direkt mich 
persönlich:

Tel.: 037294/17015 | bm-gruenhainichen@wildenstein.ws

Liebe Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde Grünhainichen,
ich hoffe, Sie fanden an den zurückliegenden Feiertagen ein 
wenig mehr von dem, wovon es sonst im Jahr zu wenig gibt:

 		      Zeit.
Zeit für die Familie. Zeit zum Durchatmen. Vielleicht zum 
Lesen, zum Entspannen oder einfach mal zum Ausschla-
fen. Zeit auch zum Nachdenken – über das, was wichtig 
war in diesem und was wichtig wird im kommenden Jahr.

Ein ereignisreiches Jahr 2025 liegt hinter uns. Gemeinsam 
haben wir Herausforderungen gemeistert, Projekte vor-
angebracht und wichtige Entscheidungen für die Zukunft 
unserer Gemeinde sowie unserer drei Ortsteile getroffen. 
Es ist mir eine große Freude, Teil einer Gemeinschaft zu 
sein, die mit so viel Engagement, Zusammenhalt und In-
novationsgeist Grünhainichen Tag für Tag ein Stück le-
bens- und liebenswerter macht.
Ganz besonders beeindruckt bin ich immer wieder von 
der Vielfalt und Tatkraft, die unsere Gemeinde ausmacht. 
Ob im Ehrenamt, in den Vereinen, in der Schule, in den 
vier Kindertagesstätten oder in den Unternehmen – Sie 
alle tragen dazu bei, dass sich unsere Gemeinde weiterent-
wickelt und attraktiv bleibt. Dafür möchte ich Ihnen allen 
meinen herzlichsten Dank aussprechen.

Auch im neuen Jahr werden wir gemeinsam vor Heraus-
forderungen stehen, welche es gemeinsam zu bewältigen 
gilt. Natürlich tragen Bürgermeister, Gemeinde- und Ort-
schaftsräte sowie die Verwaltung, Verantwortung dafür, 
dass sich unsere Gemeinde auch im kommenden Jahr 
erfolgreich weiterentwickelt. Ich möchte aber Sie, liebe 
Bürgerinnen und Bürger, auch für das Jahr 2026 wieder 
auffordern sich einzumischen, mitzureden und aktiv an 
der Gestaltung des gesellschaftlichen Lebens in unserer 
Gemeinde teilzunehmen. Erst das Einbringen Ihrer Ideen, 
Anregungen und Ihrer Projektvorschläge macht unsere 
Gemeindeentwicklung lebendig. Lassen Sie uns im be-
vorstehenden Jahr an die begonnenen Projekte anknüpfen 
und neue in Angriff nehmen. Ich persönlich freue mich 
sehr darauf, mit Ihnen auch im Jahr 2026 unsere Gemein-
de zu gestalten, für uns und für die kommenden Genera-
tionen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein glückliches, gesundes und erfolgreiches neues Jahr 
2026. Möge es für uns alle ein Jahr des Friedens, des Fort-
schritts, des Miteinanders und der Freude werden.

Mit den besten Grüßen

Ihr 

Robert Arnold, 
Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

In seiner 18. öffentlichen Sitzung am 13.11.2025 hat der Ge-
meinderat die folgenden Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 46/25
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.

Beschluss Nr. 47/25
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.

Beschluss Nr. 48/25
Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Erhebung 
von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreu-
ung von Kindern in Kindertageseinrichtungen der Gemein-
de Grünhainichen (Elternbeitragsatzung für Kindertagesein-
richtungen).

Beschluss Nr. 49/25
Der Gemeinderat beschließt die Erklärung der Verkaufs-
absicht des gemeindeeigenen Objektes Dorfstr. 83 im OT 
Waldkirchen/Erzgeb.

Beschluss Nr. 50/25
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Lieferung eines 
Transporters für die Ortsfeuerwehr Borstendorf.

Beschluss Nr. 51/25
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Lieferung von 
hydraulischen Rettungsgeräten für die Ortsfeuerwehr Grün-
hainichen

Arnold, 
Bürgermeister
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Gemeinde Grünhainichen
Chemnitzer Str. 41 | 09579 Grünhainichen
	 037294/ 170-0 
 info@wildenstein.ws
www.gruenhainichen.com

Ortsteil Borstendorf
Ortsvorsteherin – Christel Rothamel 
Sprechzeit dienstags von 14:00 bis 17:00 Uhr im 
Ortssekretariat (ehem. Schule Borstendorf – mittlere Etage)
August-Bebel-Straße 67 | 09579 Grünhainichen
 037294/12 21 
 borstendorf.ov@gmail.com

Ortsteil Grünhainichen
Ortsvorsteher und Friedensrichter 
Jörg Richter
Sprechzeit nach Voranmeldung unter 
 037294/795005
 ov.gruenhainichen@wildenstein.ws

Ortsteil Waldkirchen/Erzgeb.
Ortsvorsteher – Stephan Nebel
Sprechzeit nach Voranmeldung unter 
 0173/2765890
  ortsverwaltung.wlk@gmail.com

KONTAKTE

Nachruf 
Mit großer Dankbarkeit und tiefem Respekt nehmen 

wir Abschied von

Sabine Weidensdörfer
Wir verlieren mit Sabine einen Menschen, der sich 
über viele Jahre hinweg mit Herz und Engagement 
für Waldkirchen und des Miteinander in unserer 
Gemeinde eingesetzt hat. Als Gründungsmitglied 

des Heimatvereins prägte sie maßgeblich den Aufbau 
der Heimatausstellung, die bis heute für uns erlebbar 

ist. Mit ihren kreativen Ideen bereicherte sie nicht 
nur unsere Feste, sondern auch das Gemeinschafts-

leben in Waldkirchen nachhaltig.

Wir werden Sabine nicht nur als engagierte 
Mitbürgerin, sondern vor allem 

als warmherzigen, inspirierenden Menschen 
in liebevoller Erinnerung behalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Stephan Nebel 
Ortvorsteher 

Im Namen des Ortschaftsrates Waldkirchen

Mobil: 0172/ 9608589 · www.antik-erzgebirge.de

ANTIK & 
DEKORATION
Jana Franke Inh. Jana Geisler

Wir kaufen: alten Hausrat u. Einrichtungsgegen-
stände, Spielzeug, Wendt & Kühn Figuren, alte 
Räuchermänner, Nussknacker, Engel, Bergmann, 
Bilder, Volkskunst aus Grün hainichen u. Umgebung, 
alte Ansichtskarten, Schmuck, alte Reklame, 
Kleidung u. Textilien vor 1950, alte Möbel u.v.m.
übernehmen Haushaltsauflösungen

Chemnitzer Str. 39
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 90167

Mi u. Do: 13 – 18 Uhr · Fr u. Sa: 14 – 17 Uhr

Bei Interesse melden Sie sich beim Redaktions-Team 
des Verwaltungsverbandes Wildenstein.

Es berät Sie gern: Kristina Schubert, 
Tel. 037294/ 170 32, E-Mail: k.schubert@wildenstein.ws

WIR HALTEN EINEN PLATZ  FREI –
FÜR IHRE WERBUNG IM AMTSBLATT
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ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS

FFW BÖRNICHEN

Dienste aktive Feuerwehr
Die Dienste der FFW Börnichen finden in Abstimmung mit 
der Wehrleitung statt.  

Jugendfeuerwehr  
Die Dienste der Jugendfeuerwehr finden in Abstimmung 
mit dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Ansprechpartner der FFW Börnichen
E-Mail Wehrleiter Börnichen: rschmidt.ffw@gmail.com
Wehrleiter:	 René Schmidt	 Tel.: 0178 4663956
1. stellv. Wehrleiter: 	 Enrico Aust 	  	Tel.: 0152 09973849
2. stellv. Wehrleiter: 	 Ronny Mauersberger 	  	
		  Tel.: 0173 4092222
Leiter Jugendfeuerwehr: Jan Heidenreich	 Tel.: 0176 99526282
Leiterin Löschpiraten:	 Claudia Schmidt	 Tel.: 0178 4262702

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im Januar den Kameraden Maxi-
milian Pauli, Fabian Uhlmann und Klaus Findeisen herzlichst 
zum Geburtstag. 

GEMEINDEFEUERWEHR  
GRÜNHAINICHEN

mit den Ortsfeuerwehren 
Borstendorf – Grünhainichen – Waldkirchen

Einsatzinfos November/Dezember 2025 
Waldkirchen	 18.11. / 04:29	Hilfeleistung – Wasserschaden  
						      im Gebäude
Grünhainichen	29.11. / 18:21	Brandeinsatz – Feueralarm  
						      durch Brandmeldeanlage

Ansprechpartner 
Gemeindewehrleiter 
(GWL):	 Gunnar Ullmann	 Tel.: 0173 6852577
1. Stellv. GWL:	 Steffen Seidel		 Tel.: 0175 9313969
2. Stellv. GWL:	 Mathias Richter	 Tel.: 0174 1649000

www.feuerwehr-gruenhainichen.de
E-Mail: gwl@feuerwehr-gruenhainichen.de

FREIWILLIGE FEUERWEHREN                   Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst 112

FFW BORSTENDORF

FFW WALDKIRCHEN

Dienste Einsatz und Alters- / Ehren-
abteilung
Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe Wehr-
leitung. Ausbildungsdienste finden immer dienstags um 
19:30 Uhr in den ungeraden Kalenderwochen statt.

Dienste Jugendfeuerwehr
Die Dienste finden nach aktuellem Dienstplan statt. 

Ansprechpartner FFW Waldkirchen
E-Mail: owl.waldkirchen@feuerwehr-gruenhainichen.de
Wehrleiter	 Lars Hübler	 Tel. 0176 42013457
1. Stellvertreter	 Frank Rolle      		 Tel. 0160 1773138
2. Stellvertreter	 Dominik Zörnweg	 Tel. 0179 9139965
Jugendfeuerwehrwart	Tom Lange	 Tel. 0157 56608896

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im Monat Januar der Kameradin 
Elisa Mehner und den Kameraden Lukas Dietrich, Franz 
Schönherr und Till Reinwart echt  herzlich zum Geburtstag.

Mehr Informationen unter www.ff-waldkirchen.de!

Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe 
Wehrleitung

Dienste aktive Feuerwehr für 01/2026
nach gültiger Dienstanweisung
05.01. – 19:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf
19.01. – 19:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf

Dienste Jugendfeuerwehr
nach gültiger Dienstanweisung
Finden in Abstimmung mit dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Ansprechpartner FFW Borstendorf
E-Mail: Wehrleiter Borstendorf: 
	 owl.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de 
Feuerwehr:	 ff.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de
Jugendfeuerwehr:	jfw.borstendorf@feuerwehr-gruenhainichen.de

Telefon- und Faxnummer Feuerwehrgerätehaus 
Borstendorf: 037294/240117
Wehrleiter:		  Ulrich Endler		  Tel. 0171 8655105
1. Stellv. WL:		  Marcus Sieber		  Tel. 0162 6865646
2. Stellv. WL:		  Mathias Richter	 Tel. 0174 1649000
Jugendfeuerwehrwart:	 Sven Göthel		  Tel. 0174 9505524

Ansprechpartner für den Feuerwehrverein
Vereinsvorsitzender:	 Robert Arnold		 Tel. 0157 51972029
Stellv. Vereinsvors.:	 Nino Uhlig		  Tel. 0176 66552537
Schatzmeister:		 Katrin Richter 		 Tel.  0157 70707108
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FFW GRÜNHAINICHEN

CHRONIKGRUPPE BORSTENDORF

ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS Freiwillige Feuerwehren, Historisches

Aktuell können sie sich im Internet über 	
www.feuerwehr-gruenhainichen.de informieren

Alle Infos und Neuigkeiten an unserer Schautafel am Rat-
haus Grünhainichen
und auch bei  

         Instagramm	             oder             Facebook

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst    112

Dienste Einsatzabteilung 
05.01. Unfallschutzbelehrung
19.01. Funkausbildung

Dienste Jugendfeuerwehr
05.01. Unfallschutzbelehrung
19.01. Brennen und Löschen

Löschzwerge	
Nach Bekanntgabe

Dienste Alters- und Ehrenabteilung
nach Bekanntgabe

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im Januar den Kameraden Hen-
drik Winkler, Luise Pigorsch, Klaus Höppe, Carl Ullmann 
zum Geburtstag.

Ansprechpartner der FFW Grünhainichen
E-Mail: owl.gruenhainichen@feuerwehr-gruenhainichen.de
Ortswehrleiter	 Hendrik Winkler	 Tel. 0157 77834521
1. Stellv. OWL	 Alfred Dietrich	 Tel. 0173 2875082
2. Stellv. OWL	 Lukas Rapmund  	 Tel. 0176 82376658
Jugendfeuerwehrwart	 Kim Siegel	 Tel. 0176 82378267
Leiterin Löschzwerge	 Beatrix Fethke	 Tel. 0157 34426488

HISTORISCHES

Aufruf zur Gründung einer  
Laienspielgruppe

Ich höre immer wieder von Borstendorfern, wie schön es doch 
war, als wir noch eine Laienspielgruppe, sprich – den „Drama-
tischen Zirkel“ hatten. Deren Auftritte waren schon etwas Be-
sonderes für Borstendorf und Umgebung. Es wäre doch schön, 
könnten wir dieses Stück Kultur wieder im Ort etablieren.
Einen Artikel von Horst Schreiter zur Laienspielgruppe aus 
dem Jahr 2001:

„Von der Laienspielgruppe zum Dramatischen Zirkel“
Mit der Gründung des Dorfklub Borstendorf im November 
1959 wurden auch zahlreiche neue Gruppen und Zirkel ge-
gründet. So auch die Laienspielgruppe unter der Anleitung 
von Arno Vogel und Helene Semmler.

Es war in dieser Zeit nicht so einfach, geeignete Stücke zu fin-
den. So standen Sketche und kleinere Stücke zuerst im Pro-
gramm. Zur Erweiterung des Angebots stand die Gruppe in 
ständiger Verbindung mit dem „Hoffmeister-Verlag“ in Leip-
zig, denn mit dem Erwerb der Textbücher wurde gleichzei-
tig das Aufführungsrecht erworben. Bereits im Februar 1960 
wurde der Schwank „Die letzte Magd“ gezeigt. Danach erfolg-
ten die Stücke „Taillenweite 68“, „Strafsache Pfeiffer“, S`letzte 
Wartehäusel“, „De Gewaltkur“, „Der eingebildete Kranke“ u. 
a. Die Vorführungen fanden in der Schule und im Kino statt. 
1963 ging es dann mit dem Stück „3x klingeln“ ins Kulturhaus 
mit einer Besucherzahl von 480 Gästen. Stücke wie „Der Jahr-
marktsrauch“ und die „Hübler Bauern“ blieben noch lange im 
Programm. Auch die Kinder wurden mit einbezogen. So die 
Stücke: „Die vier Jahreszeiten“ und „Roberts große Reise“.
Frisörsalon Walther machte die Darsteller bühnenreif und die 
Tischlerei der Papierfabriken Grünhainichen unterstützten 
beim Kulissenbau. Die Auftritte erfolgten in allen umliegen-
den Orten mit großem Erfolg. Über 2.800 Besucher waren der 
Lohn für die Gruppe.

Mit dem plötzlichen Tod von Arno Vogel und der Krankheit 
eines Hauptdarstellers (Kurt Reichel) löste sich die Gruppe 
1970 auf.

Und nun noch der Spruch des Monats von Dieter Fritzsche 
vom Januar 2010

Gute Nachricht
Ein Brief mit äußerlich schöner Gestaltung
Kam zu Neujahr von der Wohnungsverwaltung.
Nur selten krieg ich noch Briefe heut´,
drum hab´ ich mich darüber sehr gefreut.

Darin stand: „Sie zahlen jetzt bitte sehr
ab sofort 10 Euro Miete mehr.
Erfreut hat mich auch die Erklärung dabei,
dass das keine Mieterhöhung sei.

Ich lese nämlich ziemlich gefasst,
die Miete wird lediglich angepasst!
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TOURISMUS

SACHSENFORST INFORMIERT

Sven Richter 

Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf

- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus

Taxi Richter

NATUR & UMWELT

EURORANDO – Die größte Wanderver-
anstaltung im Erzgebirge  
im September 2026

In der Oktober-Ausgabe informierten wir zu Europa´s größ-
tem Wanderfest, welche in diesem Jahr in unserer Region 
ausgetragen wird. Sie ist die einzigartige europaweite Wander-
veranstaltung, die das Erzgebirge als grenzübergreifende Wan-
derregion im Herzen Europas in den Mittelpunkt rückt und 
Wanderbegeisterte aus ganz Europa zusammenführt. 15 Län-
der nehmen daran teil. Aller 5 Jahre findet in einem anderen 
Land dieses große Wanderevent statt. Mit über 7.000 Über-
nachtungen wird gerechnet. Der Tourismusverband Erzgebir-
ge e.V., der Tourismusverband Krušné hory z.s. und weiteren 
beteiligten Partnern (Städte und Gemeinden) organisieren 
derzeit dieses Großereignis.
Vom 20.-27.September 2026 wird im Erzgebirge auf deut-
scher & tschechischer Seite 50 organisierte Wanderungen an-
geboten. Dabei sind die Orte Oberwiesenthal und Bozi Dar 
Hauptaustragungsorte. Des Weiteren sind jedoch eine Viel-
zahl von individuellen Wandertouren im weiteren Erzgebirge 
möglich. Bedingung: die Wegstrecke mit dem Fahrzeug von 
Oberwiesenthal kann max. 1 Stunde betragen, damit auch 
noch eine gute Tageswanderung mit Rückfahrt gewährleistet 
werden kann. 

Was bedeutet das für uns?
Wir konnten uns mit eigenem hohem Engagement zur EU-
RORANDO mit aufsatteln und den Tourismusverband Erzge-
birge e.V. davon überzeugen, eine Teiletappe unseres schönen 
Zschopautalwanderweges, der entlang unserer Gemeinde 
Grünhainichen durch Waldkirchen führt, zu integrieren. 
Beginnend vom Schloss Wildeck über Waldkirchen in Rich-
tung Augustusburg mit Schloss und Stadtkirche mit der 360 
Grad Klangwelt, die in diesem Zeitraum eröffnet wird. Detail-
planungen sind in Arbeit, damit auch der Blickpunkt in Wald-
kirchen haften bleibt. 
Weitere Abstimmungen und Gespräche werden geführt, ob 
wir noch eine weitere Tour in Grünhainichen anbieten kön-
nen.  Wir halten Sie auf dem Laufenden. 

Wichtige Information – Drückjagd im 
Röthenbacher Wald

Liebe Waldbesucher,
um die Gesundheit und das Vorkommen einer vielfältigen 
Baumartenmischung in unserem Wald weiter zu fördern, 
findet am 17. Januar 2026 unsere jährliche große Drück-
jagd im Revier Borstendorf im Röthenbacher Wald statt. 
Durch zu viele Rehe und Muffel werden die eingebrachten 
Baumarten wie Tanne, Eiche und Buche stark verbissen. 
Nur durch die Jagd kann der Wildbestand und dadurch 
der Verbiss etwas reduziert werden.

Das Betreten des Waldes für Erholungssuchende ist im 
Zeitraum von 8:00 bis 13:00 Uhr nicht gestattet. 
Wer Interesse hat als Treiber an der Jagd teilzunehmen, 
kann sich am Waldort Webers Ruh um 9:00 Uhr einfin-
den. Das Tragen von signalfarbener Kleidung ist für die 
Treiber verpflichtend. 

Erlegtes Wild kann als ganzes Stück nach der Jagd vom 
Streckenplatz käuflich erworben werden.

Wir wünschen allen Waldbesuchern für 2026 schöne Wal-
derlebnisse.

-Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Marienberg-

WICHTIG für unsere touristischen Dienstleister! Wer 
sich mit als Gastgeber/ Bettenunterkunft registrieren lassen 
möchte, möchte sich bitte beim Tourismusverband melden: 
a.bormann@erzgebirge-tourismus.de 

Damit wir alle für das Wanderevent im September fit sind, lädt 
die Gemeinde Grünhainichen mitsamt weiteren Vereinen ab 
Frühjahr dieses Jahres zum fröhlichen Wandern zu verschie-
denen Themen ein. Details dazu folgen in den weiteren Aus-
gaben des Amtsblattes. 
„Wandern ist eine Tätigkeit der Beine und ein Zustand der See-
le.“ – in diesem Sinne freuen wir uns auf zahlreiche Wander-
freudige, die durch das Jahr mit Wandern und auch im Sep-
tember zur EURORANDO auf der Zschopautaletappe durch 
die Gmd. Grünhainichen in Waldkirchen dabei sind!

Herzliche Grüße Kristina Schubert
-Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Prävention i.R. ASSKomm -
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IHR PILZBERATER INFORMIERT

Pilzlehrwanderung im Röthenbacher Wald 
2014 Foto: Mildner

Zimmerei und Holzbau
Thomas Grämer
Meisterbetrieb

Dachstühle · Carports
Balkone · Reparaturen

Börnichener Str. 21 · Tel.: 0174/ 9435190
09579 Grünhainichen OT Waldkirchen
thomasgraemer@gmx.de

Tag & Nacht         

An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

info@aaron-bestattungen.de         www.aaron-bestattungen.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Freiberger Str. 13 
09575 Eppendorf
Tel. 037293-70707

Wir beraten Sie gern 
bei Ihnen zuhause
oder auch hier.

Aaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen GbRAaron Bestattungen GbR

sächsischer Meisterbetrieb

(03 72 93) 70 70 7

Horst Mildner – 50 Jahre Pilzberatung
Nach nun 50 Jahren als ehrenamtlich-tätiger Pilzberater 
verabschiedet sich Herr Horst Mildner von dieser verant-
wortungsvollen Tätigkeit und steht somit ab Januar 2026 
ratsuchenden Pilzsammlern nicht mehr zur Verfügung. 
1975 hat Herr Mildner seine Pilzberaterprüfung erfolgreich 
in Flöha abgeschlossen. In seiner aktiven Zeit hat er zahlrei-
chen Pilzfreunden Auskunft über die gesammelten Funde 
gegeben. 

Neben Pilzlehrwanderungen und -ausstellungen behandel-
te der Biologie- und Chemielehrer auch das Thema Pilze in 
den Schulklassen. 

An dieser Stelle 
recht herzlichen 
Dank an Herrn 
Mildner für die 
tolle Pilzbera-
tertätigkeit. Ihm 
weiterhin alles 
Gute und vor 
allem beste Ge-
sundheit.

Ihr Pilzberater	
Jörg Hunger

Adresse:
Jörg Hunger

Eppendorfer Str. 4
09579 Grünhainichen / OT Borstendorf

Tel. privat: 037294 / 96918
Tel. mobil: 0152 / 02668770

Ortschaftsrat Borstendorf

Die besten Neujahrsgrüße mit den Wünschen für Gesund-
heit und Wohlergehen allen Leserinnen und Leser vom Ort-
schaftsrat Borstendorf.

Danksagung für unseren langjährigen Pilzberater 
Horst Mildner

Eine Ära geht zu Ende
Horst Mildner ist seit dem 1975 als Pilzberater tätig. In die-
sen Jahren hat er schon unzählige Beratungen durchgeführt. 
Mit dem Neuen Jahr gibt er nun dieses Ehrenamt ab. Er hat 
es verstanden,  junge Leute für die Pilzkunde zu begeistern 
und berät schon seit 2013 die Pilzsammler gemeinsam mit 
Jörg Hunger. Jörg erfüllt voll und ganz die gewohnte Qualität 
der Pilzberatung.

Vielen Dank lieber Horst für Dein Engagement für Borsten-
dorf. Nicht nur als Pilzberater, auch in Fragen von Kultur, 
Sport und Bildung bist du ein geschätzter Ratgeber und Mit-
streiter in unserer Gemeinde.

Ortschaftsrat Borstendorf

ORTSCHAFTSRÄTE
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GRUNDSCHULE IM  
GRÜNEN MIT HORT

KITA WUNDERLAND

KITA BORSTEL

Neujahrswünsche
Ein neues Jahr hat begonnen und wir aus der 
Kita Wunderland in Börnichen wünschen 
Ihnen und Ihren Familien einen gesunden 
Start ins neue Jahr. Wir hoffen Sie hatten eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ruhige Feiertage.

Einen kleinen Rückblick in die vergangenen Monate wollen 
wir Ihnen trotzdem noch geben.  
In den Kindergartengruppen und im Hort fanden die Eltern-
abende statt. In allen Gruppen wurden auch wieder die Eltern-
beiräte gewählt. Wir als Team bedanken uns bei den neuen 
und auch bei den alten Elternbeiräten für die Unterstützung, 
Einsatzbereitschafft, sowie der tollen Zusammenarbeit.
Beim Lampionumzug durch unseren Ort beteiligten sich auch 
wieder sehr viele Familien unserer Einrichtung. Die vielen 
Lichter in den Lampions brachten die Augen der Kinder und 
auch so mancher Erwachsener zum Leuchten. 
Nun war auch die Weihnachtszeit nicht mehr weit entfernt, die 
Temperaturen wurden immer kühler und der erste Schnee lud 
dazu ein, kleine Schneemänner in unserem Garten zu bauen.  
Weihnachtslieder und Gedichte schwirrten durch unsere 
Räumlichkeiten, da das Pyramidenanschieben nicht mehr lan-
ge auf sich warten ließ. Bei gemeinsamen Proben aller Kinder 

kam richtig Stimmung auf. Die Hortkinder hatten sogar eige-
ne Gedichte und Reime geschrieben und führten bei unserem 
Auftritt durch das kleine Programm.

Der Nikolaus passte auch durch unser 
Schlüsselloch und füllte die Schuhe der 
Kinder mit kleinen Überraschungen. Hat-
ten auch alle Kinder ihre Schuhe geputzt? 
Am Vormittag gab es dann bei uns noch 
einen kleinen „Weihnachtsmarkt“ für die 
Kinder. Alle konnten eine Bratwurst es-
sen und einen Kinderpunsch trinken. Es 
war richtig gemütlich und die Vorfreude 
auf Weihnachten stieg stetig an.
Die Kindergarten- und Krippenkinder feierten wieder am 
selben Tag zusammen ihre Weihnachtsfeiern. Einen schönen 
Start in den Tag bescherte uns ein gemeinsames Frühstück. 
Danach wurde es wieder aufregend. Wann kommt der Weih-
nachtsmann? Als das warten ein Ende hatte waren die Kinder 
überglücklich. Es gab wieder so tolle Geschenke und alle woll-
ten sie am besten gleich ausprobieren. Das war ein Spaß!
Die Hortkinder machten sich im Rahmen der Weihnachtsfei-
er auf einen Fußmarsch in Richtung Bornwaldschänke. Dort 
angekommen gab es erst einmal eine Stärkung. Im Nachmit-
tagsverlauf wurden Rätsel gelöst, Geschenke ausgepackt und 
einfach mal die Zeit genossen. Im Anschluss zur Weihnachts-
feier wurden die Kinder von Ihren Eltern abgeholt. Vielen 
Dank an alle für die Mitarbeit.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Sponsoren und Unter-
stützern unseres Kindergartens und Horts. Dank Ihrer Hilfe 
konnten wir wichtige Projekte verwirklichen und den Alltag 
unserer Kinder noch schöner gestalten. Vielen Dank für Ihr 
Vertrauen.

SCHULE, KITAS UND 
JUGENDARBEIT

Bundesweiter Vorlesetag
Zum Bundesweitem Vorlesetag am 
21. November besuchten uns Kinder der 
4. Klasse aus der GS Leubsdorf mit ihrer Lehrerin Frau Rei-
chel. Unsere Kinder der Kindergartengruppen lauschten ge-
spannt den Geschichten und haben sich sehr über die mitge-
brachten Ausmalbilder gefreut. 
Am 28. November begrüßten unsere Hortkinder ihre Oma´s 
und Opa´s zu einem gemütlichen Nachmittag mit Programm 
und anschließendem Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 
Recht herzlichen Dank an die Muttis, die so fleißig gebacken 
und uns an diesem Tag unterstützt haben.
Ein weiterer Höhepunkt im Advent war für unsere Kinder das 
3. Türchen des Lebendigen Adventskalenders. Mit einem 
bunten Programm der Hort- und Kindergartenkinder begann 
der Nachmittag unter dem Motto: “Borstel feiert Weihnach-
ten“. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt und die Kinder 
verkauften Selbstgetöpfertes. Wir danken unserem Förderver-
ein für die Organisation 
und die Zusammenarbeit!

Viele liebe Grüße aus der 
Kita Borstel



Seite 15 | Januar 2026ÖFFENTLICHKEIT UND TOURISMUS Senioren

SENIOREN

WIR GRATULIEREN IM JANUAR 2026

in Börnichen
Herr Wolfgang Kunze 	 zum 82. Geburtstag am 29.01.

in Borstendorf
Frau Ursula Richter 	 zum 89. Geburtstag am 06.01. 

Geburtstage sind willkommene Anlässe, um einen Men-
schen besondere Aufmerksamkeit zu schenken. 

Geburtstage sind willkommene Anlässe, um einen Menschen besondere 
Aufmerksamkeit zu schenken. Aufgrund der seit dem 25. Mai geltenden 
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist die Veröffentlichung der 
Geburtstage ohne schriftliche, persönliche und langfristig dokumentierte 
Einverständniserklärung der Jubilare nicht mehr möglich. Die Veröffent-
lichung im Amtsblatt wird als eine weitere Datenverarbeitung angesehen, 
deshalb ist es erforderlich, dass Sie einmalig, bis auf Widerruf Ihre Zustim-
mung schriftlich geben.

Analog ist es uns auch nicht mehr gestattet, die Geburten ohne schriftliche 
Zustimmung im Amtsblatt zu veröffentlichen.

Ardelt, Verbandsvorsitzende

SENIOREN BÖRNICHEN

Herzliche Einladung!
Zu unserem nächsten Treffen am Mittwoch, den  
14. Januar 2026 um 14 Uhr  laden wir euch recht  
herzlich zu einer gemütlichen Kaffeerunde in das Atelier 
„Alte Post“ ein.

Euer Seniorenbeirat

SENIOREN GRÜNHAINICHEN

Unsere Wanderung im Advent

Ihr Lieben, unser ganzes Börnichen versinkt im Lichter-
glanz. Ihr alle habt mal wieder einen phantastischen Job 
gemacht!
... aber was ist mit dem Winter passiert?? Liebe Frau Hol-
le – work life balance - gut und schön aber bitte raus aus 
dem Homeoffice, gib mal wieder richtig Gas und lass die 
Flocken tanzen! 
Unsere letzte Wanderung für 2025 fand bei frühlingshaften 
10 Grad statt. Auf dem Plan stand die kleine Neunzehnhai-
ner Talsperre. 9 Uhr fiel der Startschuss und wir marschier-
ten von der Arztpraxis durch die Siedlung und bogen vor 
dem Schlammloch rechts in den Wald ein. Am Feuerlösch-
teich vorbei, ging es Richtung Schulweg. Wir überquerten 
die Hauptstraße in der großen Kurve. Nach einer kleinen, 
schöpferischen Pause hörten schon von Weitem das Träl-
lern eines Frühlingsliedes der Eule Emmi, rechts des Weges. 
Wir beteuerten, dass der dritte Advent vor der Tür steht 
und ließen uns zu einer ersten Rast nieder. Es kamen 

Plätzchen, Kekse, Spekulatius und herzhafte Kräcker auf 
den Tisch. Wir schlemmten und als krönenden Abschluss 
zischten wir auf das Wohl unserer Birgit noch einen "Müm-
melmann". Die Gelenke gut geschmiert, liefen wir weiter 
auf teils herausfordernden Waldwegen, überquerten den 
Oberen Hängeweg und kamen letztendlich auf dem Un-
teren Hängeweg, 1km entfernt von der kleinen Talsperre, 
an. Entlang des Unteren Hängeweges und parallel zum Ufer 
der kleinen Talsperre genossen wir die ganze Schönheit der 
Natur. Herrlich weiches, sattgrünes Moos, kleine Fichten 
mit Weihnachtsschmuck, das Glitzern des Wassers, Figuren 
rechts und links des Weges - so wunderschön. Was für ein 
unbeschreiblich schönes, ruhiges Fleckchen Erde. Wir alle 
waren in den Jahren schon hier - aber nachdem die Son-
ne noch ein paar Strahlen zu uns sendete, konnten wir uns 
an diesem besonderen Ort so richtig erfreuen und Kraft 
für den Rückweg tanken. Wir liefen einen kleinen, steilen 
Wanderweg, ein Stück über den Oberen Hängeweg bis zum 
Husarenweg straff bergauf. Wir überquerten beim eins-
tigen Eisenbahnwagen die Hauptstraße und liefen durch 
den Wald zurück Richtung Feuerlöschteich. Hier schloss 
sich dann unsere Runde. Wir kamen alle ganz schön ins 
Schnaufen und nach 7 km mit ca. 200 Hm erreichten wir 
gegen 13.30 Uhr die Siedlung. Unsere Carmen schnappte 
sich kurzer Hand die Limousine und chauffierte die Mädels 
aus dem Dorf den Rest des Weges bis nach Hause.

Ich danke meinen Wandermädels und dem Burschen für 
die schönen Events und freue mich schon auf die kommen-
de Saison!

Herzlichst Eure Simone Uhlmann 

Unsere 1. Wanderung in 2026 – hoffentlich in Begleitung 
von ein paar Schneeflocken - findet am Dienstag, den 
13. Januar 2025 statt. Treffpunkt ist 9.00 Uhr auf dem 
Parkplatz bei Dr. Busik. 
Wer gerne im Voraus die Seniorenwandertage für 2026 
planen möchte, hält sich jeden 2. Dienstag Vormittag des 
Monats frei.
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SENIOREN WALDKIRCHEN
Herzliche Einladung!
Wir laden für Mittwoch, den 21. Januar 2026 um  
14.00 Uhr zu einem gemütlichen Beisammensein im Ver-
einsraum „Am Stein“ recht herzlich ein. Wir halten Rück-
schau auf das vergangene Jahr und planen unser neues 
gemeinsames Jahr! Anschließend gibt es noch eine schöne 
Buchlesung. Seid gespannt!
Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Grüße, Eure Simone & Maria

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599        Freiberg 
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Seniorenbeirat
Der Seniorenbeirat möchte sich recht herzlich bei unseren 
Gästen zur zahlreichen Teilnahme an der Seniorenweih-
nachtsfeier bedanken. Zum ersten Mal feierten 100 Senioren 
gemeinsam im festlich geschmückten Saal in Börnichen zu-
sammen Weih-
nacht.

Ein Dank gilt 
auch der „Hei-
m a t g r u p p e 
Wa l d h ä u s e r 
Hohndorf “ für 
das abwechslungsreiche Programm.
Wir wünschen allen Senioren ein gesundes und aktives Jahr 
2026.

Monika Richter
Im Auftrag des Seniorenbeirates

		 MENÜDIENST 
WILDENSTEIN

Inh. Toni Freyer
Fabrikstraße 6 – Kindergarten 
09579 Grünhainichen | Tel.: 037294 240280

Speiseplan im Januar 2026

	 05.01. – 09.01.
Montag: 	 Spaghetti „Napoli“, Käse
Dienstag: 	 Brokkolicremesuppe, Baguette, Kompott
Mittwoch: 	 Spinat, Salzkartoffeln, Rührei
Donnerstag: 	Szegediner Gulasch, Spätzle, Pudding 
Freitag: 	 Bunte Tomaten-Fischpfanne, Nudelreis, Gebäck

	 12.01. – 16.01.
Montag: 	 Käse-Lauchsuppe mit Hackfleisch, Butterschnitte
Dienstag: 	 pan. Schollenfilet, Blumenkohl, Kräutersoße, Reis
Mittwoch: 	 Kartoffeln, Kräuterquark, Leberwurst, Butter
Donnerstag: 	Pfundstopf, Knödel, Obst
Freitag: 	 Putengeschnetzeltes, Schupfnudeln, Rohkost

	 19.01. – 23.01.
Montag: 	 Makkaroni, Tomatensoße, Jagdwurst, Käse
Dienstag: 	 Reiseintopf, Pudding
Mittwoch: 	 gebr. Hähnchenbrust, Rahmgemüse, Kartoffeln
Donnerstag: 	Hefeklöße, Vanillesoße, Pflaumenkompott
Freitag: 	 Erzgebirgische Kartoffelsuppe, Wiener Würstchen, 	
	 Gebäck
	
	 26.01. – 30.01.
Montag: 	 Pasta, Tomaten-Thunfischsoße, Käse
Dienstag: 	 Milchreis, Zimt u. Zucker, Erdbeerkompott
Mittwoch: 	 Schweinebraten, Mischgemüse, Klöße
Donnerstag: 	Oma`s Süß/Saure Kartoffelstückchen mit Jagdwurst,  
	 Dessert
Freitag: 	 Backfisch, Buttersoße, Kartoffelstampf, Salat

Preis pro Portion: 5,30 €
Seniorenportion bzw. Preis bei Abholung: 4,90 €
Essenbestellung Telefon: 037294/ 240 280

Mittagessen für Groß und Klein

Oederaner Str. 28 in Lengefeld
037367 2205
Marktstraße 4 in Olbernhau
037360 666655

FILIALEN

– FAMILIENBETRIEB SEIT 1991 – 
www.bestattung-schubert.deERREICHBAR

Tag & Nacht

SOFORTHILFE  
IM TRAUERFALL –
Übernahme  
sämtlicher  
Bestattungs ­
angelegenheiten

BERATUNG. 
BETREUUNG. 
VORSORGE.
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VERANSTALTUNGEN

STAMMTISCHSTAMMTISCH

16.JANUAR 2026 19 UHR

VEREINSRAUM “AM STEIN”
TURNHALLE WALDKIRCHEN

Der Jugendclub Börnschen United 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
gesundes und glückliches neues Jahr 2026.

Wir freuen uns auf ein neues ereignisreiches 
Festjahr mit vielen gemeinsamen Momenten 
und guter Stimmung.

Für den Kalender: 
unsere Termine auf einen Blick

09.05.2026 – Maifest
19.09.2026 – Oktoberfetzt

Wir freuen uns auf euch!
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SG Rotation Borstendorf e.V.
Sportlerheim

Einladung zum traditionellen Schlachtfest 
Liebe Gäste,
mit großer Freude laden wir euch herzlich zum 
Schlachtfest in unser Sportlerheim auf der Floß-
mühler Höh ein. Wir empfangen und bewirten euch 
wieder in unseren gemütlichen Räumlichkeiten und 
freuen uns auf eine entspannte Zeit zusammen. 
Kommt zum Schlachtfest zum Monatswechsel Ja-
nuar/Februar 2025:

•	 Freitag, 30.01.2026, ab 17.00 Uhr
•	 Samstag, 31.01.2026, ab 17.00 Uhr
•	 Sonntag, 01.02.2026, von 11.00 bis 14.00 Uhr

Traditionell bieten wir herzhafte Speisen für Groß 
und Klein an, darunter Wellfleisch, Bratwurst, Eis-
bein, Schlachtfestplatte und vieles mehr. Wir bit-
ten um verbindliche Vorbestellung bis Freitag, den 
16.01.2026, unter der Tel.: 0173/6000 586.
Wir freuen uns auf euren Besuch und zahlreiche 
Bestellungen.
PS:	 Donnerstags ist Schnitzeltag.

Hein Immobilien GmbH
Wettinerstraße 44 
08280 Aue-Bad Schlema
info@hein-immobilienservice.de
03771 / 276673

ANGEBOT:

Ein- bis Dreifamilienhaus
Wohnfläche: ca. 238m2 
Grundstück: ca. 1.540m2

10 Zimmer
Bis zu 3 Wohneinheiten möglich 
Preis auf Anfrage 
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VEREINSNACHRICHTEN

GRÜNHAINICHENER  
HEIMATVEREIN E.V.

Das 10. Türchen des 
Lebendigen Advents-
kalenders war die  
"Musikalische Fackel-
wanderung"

Klöppelgruppentreff

Wann:	in der Regel aller 14 Tage dienstags, 
		  06.01.+ 20.01.2026 ab 18 Uhr 
Wo:		  in den Räumen „Atelier zur Alten Post“ 
		  Chemnitzer Str. 43 in Grünhainichen

Ansprechpartnerin: Frau Wolf, Tel.: 0371/ 42 98 19

Alle Anfänger, Interessierte sowie Neugierige sind herzlich 
willkommen!

Bestattungen mit Herz • Inh. Robert Schneider
Chemnitzer Str. 55 • 09579 Grünhainichen
Tel.: 037294 24 00 22 • Mobil: 0157 80 30 75 19
info@bestattungenmitherz-grünhainichen.de
www.bestattungenmitherz-grünhainichen.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Treffen der Vereine 2026

Informationen 
Termine
Planung

Termin: 	 22.01.2026, 18 Uhr

Ort:	 Atelier "Alte Post"
		  Chemnitzer Straße 43
		  09579 Grünhainichen

Die Gemeinden Grünhainichen & Börnichen 
laden alle Vereine zu einem Treffen der Ver-
eine recht herzlich ein.Weitere mögliche Ver-
anstalter sind ebenso herzlich willkommen.

Wir möchten mit euch zu eurer Jahrespla-
nung 2026 in den Austausch kommen, Ter-
mine bei geplanten Veranstaltungen abstim-
men und Neuigkeiten austauschen.

Bitte Anmeldung unter 037294/ 170-0 oder 
per Mail: info@wildenstein.ws
Wir freuen  uns auf euch.

KULTUR & KUNST, TRADITION & CHRONIK, HEIMATVEREINE

Gemeinde Grünhainichen & 
Gemeinde Börnichen

Ein großes Dankeschön an 
alle Veranstalter des Leben-
digen Adventskalenders,
Der Heimatverein möchte sich für die 
wieder sehr rege und vielseitige Beteili-
gung am Lebendigen Adventskalender 
bedanken.

Eine bunte Mischung aus privaten, 
vereinsorganisierten, öffentlichen, kirchlichen und gewerb-
lichen Teilnehmern hat unsere 3 Ortsteile ein weiteres Jahr 
in gute Adventsstimmung versetzt. Die 24 Türchen waren 
schon weit vor der Adventszeit vergeben.

Über unsere Vielfältigkeit wurde auch sehr positiv in der hei-
mischen Medienwelt (Freie Presse, Blick) berichtet, und sie 
wird 2026 sicherlich eine Fortsetzung finden.

Mit heimatlichen Grüßen
Der Vorstand des Grünhainichener Hei-
matverein e.V.

Neue Infos vom Häusertafelprojekt

Zum Jahresabschluss 2025 sind noch einige neue Häusertafeln 
an ihrem Bestimmungsort ausgeteilt worden. Insgesamt 7 Ta-
feln wurden fertiggestellt, im OT Borstendorf die Standorte
Eppendorfer Str. 25 und Fabrikweg 2, im OT Grünhainichen 
die Standorte Mühlenstraße 23, 36, 40 und 48 sowie die Chem-
nitzer Str. 28.
Viel Spaß den historisch interessierten Bürgern beim Erstlesen.

Mit historischen Grüßen 
Das Team des Häusertafelprojektes



Seite 20 | Januar 2026VEREINSNACHRICHTEN Kultur & Kunst, Tradition & Chronik, Heimatvereine

Geburtstage

im Monat Januar möchten wir zum Ge-
burtstag gratulieren: Luca Ullmann und 
Günther Schneider.
Allen herzliche Glückwünsche.

HÜTTENKNAPPSCHAFT „BLAU
FARBENWERK ZSCHOPENTHAL“

MAL- UND GRAFIKZIRKEL

Acrylmalerei  
von Lisa Martin 

Wann: 	aller 14 Tage freitags, 09. + 23.01. ab 19 Uhr
Wo: 	 in den Räumen „Atelier zur Alten Post“
	 Chemnitzer Str. 43 in Grünhainichen

Am 09.01. kommen wir zum ersten Mal im neuen Jahr zu-
sammen. Dabei möchten wir gemeinsam überlegen, welche 
spannenden Projekte und Techniken wir 2026 ausprobieren 
wollen. Ob Portraitzeichnung, figürliches Arbeiten, Acryl, 
experimentelles Malen, Tiefdruck oder Linoldruck – die Pa-
lette ist breit.

Der Lack ist ab… 
Unsere Pyramide 
braucht Eure 
Unterstützung!

Die große, dreistöckige Orts-
pyramide von Borstendorf 
wurde 1967 das erste Mal 
aufgebaut. Sie gehört damit 
zu den ältesten und größten 
Pyramiden des Erzgebirges. 
Seitdem kümmert sich der 
örtliche Schnitzverein jährlich 
um ihren Auf- und Abbau, mittlerweile in der 3. Generation, 
aber auch um den Erhalt und die Pflege der Pyramide mit al-
len Bestandteilen. 

So wurden über die Jahre 
schon Balken am Gerüst 
ausgetauscht, Flügel und Be-
leuchtung erneuert und die 
Figuren mehrfach komplett 
oder teilweise mit neuem 
Lack versehen. Während das 
Gebälk die Zeit mehr oder 
weniger gut überstanden hat, 
haben die mitunter rauen 
Witterungsverhältnisse im 
weihnachtlichen Erzgebirge 
den Figuren arg zugesetzt. 
Und auch wenn man es ih-
nen vielleicht nicht sofort 
ansieht, reicht das Ausbessern mit Farbe nun nicht mehr aus. 

Es ist an der Zeit, die Figuren in 
Teilen oder gänzlich zu ersetzen. 
Fäulnis und morsches Holz kön-
nen allein mit Farbe nicht mehr 
bekämpft werden. Und so ist es 
an der Zeit, Euch zum Erhalt 
unserer Pyramide und vor allem 
ihrer Figuren um Hilfe zu bitten, 
die so aussehen könnte:

-	 tatkräftige, professionelle Unterstützung bei Drechsel- 
	 arbeiten größerer Figuren nach Vorlage
-	 Unterstützung mit qualifiziertem Holz (idealerweise  
	 enggewachsener Lärche) oder 
-	 zweckgebundene finanzielle Unterstützung an den 

		  Schnitzverein Borstendorf e.V.
 		  Erzgebirgssparkasse
  		  DE74 8705 4000 4218 0103 70
 		  Zweck/Kennwort: Pyramidenfiguren

Unser Herzenswunsch ist es, die Borstendorfer Pyramide 
einschließlich ihrer Figuren zum 100jährigen Jubiläum des 
Schnitzvereins im Januar 2027 in neuem Glanz erstrahlen zu 
lassen. 
Wir danken Euch für Eure Hilfe!

SCHNITZVEREIN  
BORSTENDORF E.V. 

Gartenbau Scheller, Grünhainichen

		  •	Topfpflanzen
		  •	Chicoree

	 Weiterhin

		  • 	Grab- und Gartenpflege
		  • 	Hecken- und Obstbaumschnitt
		  •	Mäharbeiten

Neue Öffnungszeiten:	 Mo – Fr.:	 14:00 - 18:00 Uhr
					     Sa.:	 08:00 - 12:00 Uhr
Gärtnerei Scheller · Mühlenstraße 50, 09579 Grünhainichen 
Tel: 037294/ 14 78 · Mobil: 0176/ 722 713 51

Kaufen, wo es wächst! 
Im Januar bieten wir an:
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SPORTVEREINE

GBC NEWS

Infos:
Training der Alten Herren - je nach Wetterlage und Abspra-
che in der Turnhalle Grünhainichen oder oben auf dem hei-
ligen Rasen freitags ab 19.00 Uhr.

Auskunft bei Freddy Möckel Tel. 0173 3622490.

Tischtennis:  immer Montag ab 19.30 Uhr Turnhalle Grün-
hainichen.

Volleyball: Dienstags ab 19.30 Uhr 
ebenfalls Turnhalle Grünhainichen.

Wer Lust und Laune hat, für Volleyball werden immer 
Mitstreiter*innen gesucht.

Thomas Ruttloff    	           Jens Struck                   Sandra Struck
01728171789                    015776825062             01634507400

Auf ein Neues.

Wir wünschen euch auf diesem Weg ein entspanntes und 
angenehmes Jahr 2026, allen Mitgliedern, Verantwortlichen, 
Trainerinnen, Trainern, Spielerinnen und Spielern in den 
Sport- und anderen Vereinen viel Erfolg.
Allen, die uns 2025 geholfen und unterstützt haben, klopfen 
wir nochmals kollektiv auf die Schulter und schütteln euch 
die Hände. 
Der Spielplan unserer einzig verbliebenen Fußballmann-
schaft, die Alten Herren, steht. Er beginnt, man glaubt es 
kaum, mit Bowling.
Mal sehen wie viele Spiele letztendlich stattfinden, die Buch-
macher nehmen schon Wetten entgegen.
Viel Erfolg!

TURNVEREIN GRÜNHAINICHEN
Bezirksmeister und ein bunter 
Medaillenregen

Der November gehörte für uns in diesem Jahr zu 
den wettkampfreichsten Monaten. Unsere Turner 
und Turnerinnen waren an den Wochenenden sehr aktiv und 
haben sich auch bei den Turnbezirksspielen ausgezeichnet be-
hauptet.

Am 15.11.25 fand in der Chemnitzer Hartmannhalle der 3. 
und entscheidende Wettkampftag der Sächsischen Landesli-
ga  statt. Der Lugauer TV, bei dem Lilly Hunger aus unserem 
Verein mit antrat, erkämpfte mit 151,650 Punkten dort den 5. 
Platz. Das ist wieder ein sehr gutes Ergebnis. Am Ende erziel-
te der Lugauer TV in der Gesamtwertung den 6. Platz mit 18 
Siegpunkten und 455,800 erturnten Punkten. Der Klassener-
halt in der 2.Liga 1.Staffel ist somit für nächstes Jahr gesichert.
Gratulation für diese starke Mannschaftsleistung!

Den nächsten riesigen Erfolg feierten wir bei den Bezirksmeis-
terschaften in der Mannschaft. denn wir wurden mit unseren 
Turnerinnen Bezirksmeister in der Kür LK4 bis 14 bei den 
Turnbezirksspielen in Treuen, am 22.11.2025.
Unsere 7 Teilnehmerinnen, Alina Uhlmann, Lisa Grämer, 
Noemi Messig, Jasmin Hohmann, Heleen Uhlig, Kim Goetz-
ke und Loreen-Alina Eckert zeigten großartige Übungen und 
erkämpften den 1. Platz. Herzlichen Glückwunsch für diese 
Meisterleistung! Ebenfalls ein super Ergebnis erkämpfte unse-
re Mannschaft in der Pflicht AK 8/9. Anni Stumpp, Elli Grä-
mer, Jette Schumann, Hanna Charlotte Richter und Sophia 
Bach belegten hier den 6. Platz.
Herzlichen Glückwunsch und weiter so!

Gleich am Tag danach, am Sonntag den 23.11.2025 lud der 
ATV Frohnau zum 3. Sigmund- Schuster-Gedenkturnen, in 
die Silberlandhalle nach Annaberg-Buchholz ein.
Unser Verein nahm mit 17 Turnerinnen und 4 Turnern am 
Wettkampf teil. Alle waren gut vorbereitet und wollten vor-
dere Plätze erzielen. Für Damian Seidel war es die erste Wett-
kampfteilnahme. Wir erzielten dort viele Medaillen.
5x Gold, 2x Silber und 2x Bronze. Das Ergebnis kann sich se-
hen lassen. Gratulation für die guten Leistungen.

Hier die besten Platzierungen der Mädchen im Mehrkampf:
LK4 14/15:	 1.Platz Jasmin Hohmann, 3.Platz Alina Uhlmann,  
		  4. Platz Heleen Uhlig, 7.Platz Kim Goetzke, 
		  8.Platz Alisa Schaufuß 
LK4 12/13:	 1.Platz Lisa Grämer, 3.Platz Noemi Messig, 
		  6.Platz Holly Rauch, 9.Platz Leonie Reichel

2. v. links Lilly 
Hunger in der 
Landesliga.
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Unsere Kürturner hinten v. 
links: Noemi Messig, Alina 
Uhlmann, Jasmin Hohmann, 
Heleen Uhlig, davor v. links: 
Florentine Schneider, Leonie 
Reichel, Lisa Grämer, Kim 
Goetzke, Holly Rauch, Ha-
lina Daniel , Leonie Schulz, 
Lilly Hunger, Gianna Haase, 
Loreen Alina Eckert, Alisa 
Schaufuß, vorn v. links Anni 
Fröhlich, Peaches Pfeiffer 
und Fiona Preißler

LK4 10/11: 	1.Platz Loreen-Alina Eckert
AK 10/11:	 9.Platz Halina Daniel 
AK 8/9: 	 6.Platz Anni Stumpp, 8.Platz Elli Grämer
AK 6/7: 	 9.Platz Helene Reichelt

Hier die Platzierungen der Jungen im Mehrkampf:
LK4 14/15:	 1.Platz Damian Seidel
LK4 12/13:	 1.Platz Lean Nüßler
AK 8/9:	 2.Platz Henning Uhlig
AK 6/7:	 2.Platz Lasse Nüßler

Und am Ende des Monats führten wir in Grünhainichen in 
unserer Turnhalle das 31. Kürturnen durch. Mit 98 Turnerin-
nen hatten wir vormittags am 29.11.25 einen Teilnehmerre-
kord zu verzeichnen und der Medaillenregen folgte.
Unsere kleine Turnhalle platzte förmlich aus den Nähten. Ab 
der Altersklasse AK10/11 bis zur Altersklasse 65-69 wurde um 
die Medaillen geturnt. Die am weitesten angereisten 2 Turne-
rinnen kamen wieder von der TSG Berlin Steglitz. Aus unse-
rem Verein turnten zum 1. Mal, Alina Uhlmann, Noemi Mes-
sig und Lisa Grämer, in ihrer neuen Leistungsklasse, der LK3. 
Für Jasmin Hohmann gab es Glückwünsche und Blumen zur 
50. Wettkampfteilnahme.
Gut gefüllt war auch die Halle am Nachmittag im männlichen 
Bereich. Dort gingen 39 Turner an die 6 Geräte, um sich zu 
messen. Geturnt wurde von der AK10/11 bis zur Altersklasse 
über 80 Jahre. Am Ende gab es wieder für alle Teilnehmer ei-
nen Schokoladenweihnachtsmann.
Mit den Leistungen unserer Turnerinnen und Turner sind 
wir sehr zufrieden. Mit 4x Gold, 5x Silber, 1x Bronze sowie 2x 
Platz 4 ist das ein tolles Ergebnis. Wirklich super Leistungen!

Hier die vorderen Platzierungen unserer Turnerinnen Turner:
LK4 bis 11:	 1. Platz Loreen Alina Eckert
 
LK3 12/13:	 1. Platz Noemi Messig; 2. Platz Lisa Grämer  
		  2. Platz Jasmin Hohmann; 4. Platz Heleen Uhlig;  
LK4 14/15:	 6. Platz Kim Goetzke
LK3 14/15 :	1. Platz Alina Uhlmann 
LK4 16/17:	 2. Platz Leonie Schulz
LK3 18-29:	 1. Platz Lilly Hunger
LK4 18-29:	 2. Platz Gianna Haase; 
		  4. Platz Florentine Schneider
LK4 12/13:	 2. Platz Lean Nüßler
LK4 14/15:	 3. Platz Damian Seidel

Es war wie immer für alle ein großartiges Erlebnis und ein 
toller Wettkampf. Vielen Dank an alle Organisatoren, Trainer, 
Teilnehmer und Eltern. Ohne euch alle wäre das sicher nicht 
möglich, das alles so reibungslos zu organisieren.

Sport frei und allen ein erfolgreiches Jahr 2026!
Jana Geisler, Carsten Hunger

Ort: Begegnungsstätte Börnichen 
Anmeldung: bei Thomas Reichel unter  Tel/WhatsApp: 0163 / 7198297  

Wann?  Samstag 10.01.2026
Start: 10:00Uhr-15:00Uhr
Teilnehmer: Alle Vereinsspieler von Wildenstein, 

Gäste, Hobbynachwuchsspieler oder welche die 
es werden wollen im Alter 5-17.

Platz 1-3 bekommen einen Pokal, bis Platz 10 Urkunden, 
Bedenkzeit 15-20min, keine Aufschreibpflicht

Wann?  Freitag 09.01.2026
Start: 19:00Uhr
Teilnehmer: Alle Vereinsspieler von Wildenstein, 

Hobbyspieler und Gäste.

(Hier kann jeder versuchen, die aktiven Spieler im Blitzschach zu 
bezwingen. Es wird auch wieder der Nachwuchs-Pokal für alle 
Interessierten ausgespielt)

23. Börnichener Blitz-Schachturnier

8. Börnichener Kinderschachturnier
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KIRCHENNACHRICHTEN
MONATSSPRUCH JANUAR
Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft.				  
	 			      	                

Gottesdienste
Sonntag 11.01.	 1. Sonntag nach Epiphanias
Börnichen	 Herzliche Einladung nach Waldkirchen
Waldkirchen	 08:30 Uhr	 Gottesdienst 
Grünhainichen	 Herzliche Einladung nach Waldkirchen

Sonntag 18.01.	 2. Sonntag nach Epiphanias
Börnichen	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
Waldkirchen	 Herzliche Einladung nach Börnichen 
		  und Grünhainichen
Grünhainichen	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 25.01.	 3. Sonntag nach Epiphanias
Börnichen	 08.30 Uhr	 Gottesdienst
Waldkirchen	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiliger Taufe
Grünhainichen	 10:00 Uhr	 Familiengottesdienst 
		  „Pusteblume“ im Kirchgemeindehaus

Sonntag 01.02.	 Lichtmess
Börnichen	 Herzliche Einladung nach Grünhainichen
Waldkirchen	 Herzliche Einladung nach Grünhainichen
Grünhainichen	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Kindergottesdienste	
Börnichen 	 jeden Sonntag 10:00 Uhr im 
		  Kirchgemeindehaus 
		  (außer bei Familiengottesdiens-
ten)
Waldkirchen		 --- 
Grünhainichen 	am 18.01. zum Gottesdienst mit Abendmahl

KIRCHGEMEINDE BÖRNICHEN, 
WALDKIRCHEN, GRÜNHAINICHENLiebe Leser, 

ein neues Jahr beginnt.
Vielleicht haben Sie schon einen neuen Kalender aufgehängt, 
erste Termine eingetragen, manche guten Vorsätze gefasst. 
Mit jedem Jahresanfang verbinden sich Hoffnungen:

Was wird dieses Jahr Neues bringen? Wird es für mich persön-
lich, für unsere Gesellschaft und für die Welt einen Aufbruch in 
eine bessere Zeit geben?

Oft mischt sich dazu aber auch Ernüchterung: Wie oft haben 
wir das schon gehofft und am Ende blieb doch vieles beim 
Alten. Die großen Versprechen der Politik, der Technik, der 
„Weltverbesserer“, aber auch unsere eigenen Vorsätze: gesün-
der leben, gelassener sein, liebevoller miteinander umgehen 
… Vieles davon verpufft im Alltag. Manchmal wächst daraus 
eine leise Resignation: Es ändert sich ja doch nichts.
Genau da hinein spricht die Jahreslosung 2026 ein erstaunli-
ches Wort Gottes:
„Siehe, ich mache alles neu.“ (Off 21,5)
Nicht: „Ihr müsst alles neu machen“, nicht: „Reißt euch zu-
sammen, dann wird’s schon“, sondern: „Ich mache alles neu“, 
sagt Gott.
Damit ist keine kosmetische Korrektur gemeint, kein „Weiter 
so“ mit ein paar frischen Farbtupfern. Gemeint ist eine Er-
neuerung, die wirklich trägt: hin zu einem heilen Leben und 
einer heilen Welt, so wie es in der Bibel beschrieben wird, wo 
Gott alle Tränen abwischt und Leid, Tod und Schmerz kein 
letztes Wort mehr haben (vgl. Off 21,4).
Diese große Verheißung liegt nicht irgendwo in einer fernen, 
frommen Zukunft, sondern beginnt mitten in unserer Welt. 
Dort, wo wir Weihnachten nicht nur als schönes Fest „weg-
packen“, sondern aus der Krippe weiterleben: im Vertrauen 

Jahreslosung

5. Mose 6,5

KIRCHENNACHRICHTEN Kirchgemeinde Börnichen, Waldkirchen, Grünhainichen

darauf, dass Gott in Jesus Christus Mensch geworden ist, für 
uns, in unserer konkreten Wirklichkeit.
Wo wir uns von dieser Liebe berühren lassen, können kleine 
Neuanfänge wachsen: ein klärendes Gespräch statt Schwei-
gen, ein „Es tut mir leid“, ein Stück gelebte Nächstenliebe, ein 
Moment der Stille im vollen Tag, ein Gebet. Es sind oft die 
unscheinbaren Schritte, in denen Gottes Erneuerung schon 
jetzt sichtbar wird.
Vielleicht wagen wir es, im neuen Jahr mit dieser Verheißung 
zu rechnen. Nicht aus eigener Kraft alles neu machen zu wol-
len, sondern Gott zuzutrauen: Er kann Neues schenken, auch 
in meinem Leben, in unserer Gemeinde, in dieser Welt. Pro-
bieren wir es aus.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein behütetes, von 
Gott gesegnetes neues Jahr, mit guten Überraschungen, stär-
kender Hoffnung und Momenten, in denen Sie spüren: Da ist 
Einer, der macht wirklich neu. 
 
Ihr Pfr. Jens Meyer
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Ansprechpartner & Erreichbarkeiten 

Pfarrer Jens Meyer | jens.meyer@evlks.de 
Tel.: 037294 - 87 884 oder 0176 - 306 121 00 
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung: Katja Gruhnert  
Tel.: 037294 - 87 884 | Mobil: 0152 214 69 884 | katja.gruhnert@evlks.
de 
(erreichbar Mo bis Do 09.00 – 16.00 Uhr) | Sprechzeiten:	
Börnichen	 dienstags 	 16.00 – 17.00 Uhr 	
im Kirchgemeindehaus
Waldkirchen	 donnerstags 	 15.00 – 16.00 Uhr 	
im Pfarrhaus
Grünhainichen	 dienstags 	10.00 – 12.00 Uhr 	
im Kirchgemeindehaus
Gemeindepädagoge: Sebastian Düring 
Tel.: 0162 - 610 67 59 | duering.sebastian@googlemail.com
Kirchenmusik: Herta Mauersberger, Tel.: 0152 37 71 86 24
Kirchgemeinde Börnichen | www.Kirchgemeinde-Boernichen.de
Försterweg 1, 09437 Börnichen | kg.boernichen@evlks.de 
Kirchgemeindevertretung: Monika Weickert 
(Tel.: 037294 - 87604, monika.weickert@evlks.de)
Kirchvorsteher: Christoph Reichel 
Spendenkonto – IBAN: DE68 8705 4000 3203 0006 35, 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse
Kirchgemeinde Waldkirchen | kg.waldkirchen@evlks.de
Börnichener Str. 3, 09579 Grünhainichen 
www.kirchgemeinde-waldkirchen-erzgebirge.de
Kirchgemeindevertretung: Anne Rolle-Baldauf
Kirchvorsteher: Andreas Weber
Spendenkonto – IBAN: DE25 8705 4000 3215 0003 09 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse
Kirchgemeinde Grünhainichen | Kirchstr. 4, 09579 Grünhainichen
kg.gruenhainichen@evlks.de | www.kirche-gruenhainichen.de
Kirchgemeindevertreter: Steffen Vieweger (info@viewegerback.de)
Kirchvorsteher: Prof. Dr. Günther Schneider 
(g.schneider-felsburg@t-online.de)
Spendenkonto – IBAN: DE84 8705 4000 3219 0004 00 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse

Abo-Gemeindebrief in Grünhainichen
Wer zukünftig den Gemeindebrief gern abonnieren möchte, 
um noch mehr über die Arbeit in unseren Kirchgemeinden 
zu erfahren, meldet sich bitte bei Frau Gruhnert im Kirchgemeindebüro.

Freud und Leid in unseren  
Kirchgemeinden   
In die Ewigkeit gerufen wurde:	
Herr Wilhelm Dietmar Auerbach aus Börnichen, verstorben 
am 21.11.2025 im Alter von 86 Jahren, zuletzt wohnhaft in 
Zschopau
Frau Margarete Frieda Stimpel geb. Höppe aus Grünhaini-
chen, verstorben am 27.11.2025 im Alter von 90 Jahren, zu-
letzt wohnhaft in Zschopau

Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der 
Tod wird nicht mehr sein.                                   Offenb. 21,4a

Dankopfer

25.01.2026	 Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe
01.02.2026	 Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD  
		  (Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche 
		   Deutschlands) 

Zu allen anderen Gottesdiensten sammeln wir für die Auf-
gaben der eigenen Gemeinden im Kirchspiel.
Am Ausgang kann jeweils für Projekte der eigenen Kirch-
gemeinde gegeben werden.

Gemeindekreise 
Christenlehre:  	
Börnichen	 montags   	 15:00 Uhr Klassen 1-3
					    16:00 Uhr Klassen 4-6
Waldkirchen	 dienstags  	 14:45 Uhr alle Klassen 
Grünhainichen	 mittwochs 	15:00 Uhr Klassen 1-3	
		   		  16:00 Uhr Klassen 4-6	
	
Junge Gemeinde: montags	 17:00 Uhr 
					    im Pfarrhaus Waldkirchen	
Kirchenchor: 	 dienstags	 19:30 Uhr im Kirchgemeinde-
		  haus Börnichen 
Kurrende:	 donnerstags 17:00 Uhr im Kirchgemeinde-
		  haus Grünhainichen
„Tankstelle“ 	 07./21.01.	 19:00 Uhr 
			  im Pfarrhaus Waldkirchen
Seniorennachmittag: 	  
Grünhainichen	08.01.	 14:00 Uhr Seniorennachmittag 
			   im Kirchgemeindehaus	
Börnichen	 21.01.		  14:00 Uhr Seniorennachmittag 	
		  im Kirchgemeindehaus	
Waldkirchen	 28.01.	 14:00 Uhr Seniorennachmittag
		  im Kirchgemeindehaus	
Konfisamstag: 	 17.01.	 08:30 Uhr Konfisamstag 
		  in Börnichen
Gebetskreis:	 05./19.01.	 19:30 Uhr 
		  im Kirchgemeindehaus Börnichen
Mittwochstreff:	07.01.	 19:30 Uhr 
		  im Kirchgemeindehaus Börnichen 
Gottesdienst im Seniorenhaus: 08.01. 16:00 Uhr im 
		  Seniorenhaus „Alte Schule“ Grünhainichen
Wichernhausandacht: 28.01. 19:30 Uhr im Wichernhaus
		  Waldkirchen	
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EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE 
BORSTENDORF-SCHELLENBERG-
LEUBSDORF

Liebe Leserinnen und Leser,

spätestens mit Beginn des neuen Kalenderjah-
res ist die Weihnachtszeit für viele Menschen gefühlt schon 
zu Ende. Doch unsere geschmückten Häuser erzählen da-
von, dass sie in den kirchlichen Festkalendern noch bis 
Anfang Februar andauert. Ein besonderes Datum in diesen 
Wochen ist der 6. Januar. An dem Tag begehen Christen das 
Epiphaniasfest oder den Dreikönigstag. In Gottesdiensten 
rund um den Tag steht oft auch die Krippe vom Heiligen 
Abend noch vorn im Altarraum. Mit dem Betrachten dieser 
Krippe lässt sich etwas anschaulich machen von der Bedeu-
tung des Epiphaniasfestes. Ich stelle mir vor, drei Menschen 
kommen in die Kirche, und jeder wird gefragt: »Was siehst 
du dort vorn?« Der erste sagt vielleicht: »Ich sehe, dass 
da etwas aus Holz steht mit einer Kerze drin.« Der zweite 
sagt:  »Ich sehe eine Krippe mit dem Kerzenlicht. Das soll 
an Weihnachten erinnern, an die Geburt von Jesus.« Und 
der dritte sagt schließlich: »Ich sehe den Retter meines Le-
bens und das Licht der Welt.« Jede dieser Antworten ist auf 
ihre Weise »richtig«, doch jede blickt ein Stück tiefer. Jeder 
Betrachter sieht etwas mehr: nicht nur etwas aus Holz und 
nicht nur die Krippe aus einer alten Geschichte, sondern 
ein Licht, das scheint und das unser Leben und unsere Welt 
verändert. Das ist die Botschaft der Zeit um Epiphanias: in 
dem Kind in der Krippe sind das Licht und die Herrlich-
keit Gottes mitten in unserer Welt erschienen. Das Fest lässt 
sich nicht von Weihnachten trennen, aber der Blickwinkel 
ist etwas anders. Am Weihnachtsfest haben wir gefeiert, 
dass Gott wirklich Mensch wird in dem Kind in der Krippe; 
Epiphanias bedenken wir: es ist wirklich Gott, der sich uns 
in diesem Kind zuwendet und so die Welt verändert. Dar-
in hat es auch seinen Grund, dass der Tag so eng mit den 
»Heiligen Drei Königen« verbunden ist. Ihre königlichen 
Geschenke erzählen: sie sehen mehr als das neugeborene 
Kind, das ihnen vor Augen ist. So laden diese Wochen nach 
dem Weihnachtsfest noch einmal ein, mehr und tiefer zu 
sehen: nicht nur den »holden Knaben im lockigen Haar«, 
sondern den Herrn und das Licht der Welt. Diesen Blick 
möge Gott uns schenken – und damit verbunden am Be-
ginn des neuen Jahres auch einen anderen Blick auf unsere 
Welt. Einen hoffnungsvollen Blick, der mehr sieht, als vor 
Augen ist. Der Bibelvers für das Epiphaniasfest sagt es so: 
Die Finsternis vergeht, und das wahre Licht scheint jetzt. 
(1. Johannesbrief 2,8)

Ihr / Euer Pfarrer Denny Wermann

Gottesdienste

Falls nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste im 
jeweiligen Pfarrhaus statt!

Sonntag, 11.01.	 1. Sonntag nach Epiphanias
Borstendorf		  16.00 Uhr Aufführung eines Musicals,
		   Pfr. Wermann
Der Gottesdienst findet in der Kirche statt.

Schellenberg		 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
		  (+KiGo), Pfr. Wermann
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Sonntag, 18.01.	 2. Sonntag nach Epiphanias
Borstendorf		  09.00 Uhr Predigtgottesdienst, 
		  Pfr. i.R. U. Winkler
Leubsdorf		  10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
		  (+KiGo), Pfr. i.R. U. Winkler
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde

Sonntag, 25.01. 	 3. Sonntag nach Epiphanias
Schellenberg		 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form
		  mit eingeschl. Taufe (+KiGo), 
		  Pfr. Wermann/Joachim Junginger
		  (JMEM Hainichen)
Der Gottesdienst findet in der Kirche statt.
Dankopfer für die Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe

Sonntag, 01.02.	 letzter Sonntag nach Epiphanias
Borstendorf		  10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
		   (+KiGo), Pfr. i.R. St. Zeibig

Leubsdorf		  09.00 Uhr Predigtgottesdienst, 
		  Steffen Ullmann
Dankopfer für die gesamtkirchlichen Aufgaben der VELKD

Treffs und Gruppen  
im Pfarrhaus Borstendorf

Christenlehre: 	 Donnerstag, 08.01. + 22.01., 	
	 Klassen 1, 2 + 3: 15.45 – 16.45 Uhr
 	 Klassen 4, 5 + 6: 17.00 – 18.00 Uhr 
Kükengruppe: 	 dienstags, 16.30 – 17.00 Uhr
Kurrende: 	 dienstags, 17.15 – 18.00 Uhr
Kirchenchor: 	 dienstags, 19.30 – 21.00 Uhr
Posaunenchor: 	 mittwochs, 19.30 Uhr 
	 (im Pfarrhaus Leubsdorf)
Junge Gemeinde: freitags, 19.30 Uhr
Kinderkreis: 	 Samstag, 10.01.+24.01., 09.30 Uhr 
	 (im Pfarrhaus Schellenberg)
Schulkinderkreis: Samstag, 17.01., 13.30 Uhr 
	 (im Pfarrhaus Schellenberg)
Eltern-Kind-Kreis: Mittwoch, 07.01., 09.30 Uhr 
	 (im Pfarrhaus Schellenberg)

Konfirmanden
Die Konfirmanden treffen sich am Samstag, den 10.01. von 
08.00 – 12.00 Uhr zum Konfi-Treff im Pfarrhaus Leubsdorf..

KIRCHENNACHRICHTEN Kirchgemeinde Borstendorf
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Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand trifft sich am Mittwoch, den 14.01. um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus Leubsdorf

Leid in unserer Kirchgemeinde

Christlich bestattet wurde in Leubsdorf
Frau Erna Liane Bachmann, geb. Weiße aus Leubsdorf im Al-
ter von 88 Jahren.
„Jesus spricht: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
niemand kommt zum Vater denn durch mich.“ Johannes 14,6

Christlich beigesetzt wurde in Schellenberg
Frau Silke Kirchner, geb. Frenzel aus Hohenfichte im Alter 
von 57 Jahren.
„Der HERR ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.“ Psalm 23,1

Ansprechpartner

Telefonische Erreichbarkeit Pfarrer Wermann: 
Tel. 037294/1365 bzw. 0160/99852406 
Fortbildung vom 24.11. – 28.11.
Vertretung: Pfarrerehepaar Roßner 
	             aus Oederan (Tel. 037292/60300)

Telefonische Erreichbarkeit der Gemeindebüros:
Borstendorf: Chr. Weise, Tel. 037294/1365
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr

Leubsdorf: S. Eckardt, Tel. 037291/6310
Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 13.00 Uhr

Schellenberg: Chr. Weise, Tel. 037291/20864
Öffnungszeiten: Di. 09.00 Uhr – 11.30 Uhr 
	   und Do. 16.00 – 17.30 Uhr

Friedhofsverwalter: U. Lengtat | Tel. 01516/1035469

Konten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Borstendorf-Schellenberg-Leubsdorf
für Spenden: Sparkasse Mittelsachsen 
IBAN: DE74 8705 2000 0190 0314 68 | 
BIC: WELADED1FGX
für Kirchgeld: Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE59 3506 0190 1611 8000 25 | 
BIC: GENODED1DKD

Internetseite der Kirchgemeinde
Alle Informationen zu den Veranstaltungen in unserer 
Kirchgemeinde finden Sie auch auf unserer Internetseite: 

http://www.kirche-erzgebirgsblick.de/leubsdorf.
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Pfarhaus Borstendorf

"Gemeinsam auftanken in der Ehe"

Ein Tag für Ehepaare mit den Referenten Luciene und Jo-
achim Junginger von JMEM - Hainichen
Weitere Infos und Anmeldung unter www.kirche-leubs-
dorf.de sowie bei Familie Auerbach oder Familie Zick-
mantel.

24.01.2026 im Pfarrhaus Borstendorf

IMPRESSUM	Herausgeber: 	 Verwaltungsverband „Wildenstein“, Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsvorsitzende und Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden; 
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	 Satz: Spektrum Zwei GbR, Druck: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Auflage: 2.310 Exemplare, Redaktionsschluss Februar-Ausgabe: Abgabetermin für Beiträge,  
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Eppendorfer straße 36

 09579 borstendorf

funk 0176 - 22 70 47 20

alexander  springer

M A L E R M E I S T E R

eppendorfer straße 36
09579 borstendorf 
funk 0176 - 22 70 47 20
email: alexander_springer@web.de

MALER- UND TAPEZIERARBEITEN IN ALLEN BEREICHEN 
KREATIVE UND DEKORATIVE GESTALTUNGSTECHNIKEN 
FASSADENSANIERUNG- UND GESTALTUNG 
STRUKTURPUTZE IM INNEN- UND AUSSENBEREICH 
BODENBELAGSARBEITEN

Malern ist nix für Anfänger -  
es ist was für die Profis!

Ich bedanke mich ,daß Sie mir dieses Vertrauen auch 
schon 2025 entgegengebracht haben und ich den 
einen oder anderen Auftrag bei Ihnen tätigen durfte.
Ich stehe Ihnen auch gern in kleinen und großen  
Projekten im Jahr 2026 zur Verfügung und 
freue mich auf zahlreiche Aufträge von Ihnen.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes neues Jahr und 
den Blick für das, was aufgefrischt werden sollte.
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TRAUER

KIRCHENNACHRICHTEN Trauer

Im Namen aller Angehörigen

...und am Ende des Regenbogens 
werden wir uns wiedersehen.

Herzlichen Dank 
allen, die sich in s�ller Trauer beim Tod unseres lieben Dieters 

mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 

auf vielfäl�ge Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besondere Dank gilt dem Team der Arztpraxis 

Dr. Gläser für ihre liebevolle Begleitung, 

der Ergotherapie Stephanie für die Unterstützung 

im Haushalt und dem Besta�ungshaus Eberhard Kunze.

Borstendorf, im Dezember 2025

Heinz-Dieter Strauß

Danksagung

Regina O�o

* 3. Juli 1947   † 9. November 2025

Borstendorf im November 2025

DANKSAGUNG

„Was ein Mensch an Gutem in die Welt  
hinausgibt, geht nicht verloren.“ 
    Albert Schweizer

In liebevoller Erinnerung

Tief berührt von der zahlreichen und aufrichtigen An-
teilnahme danken wir allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, sowie Arbeitskollegen, 
Schulkameraden, den Eltern der Kita „Holzwürmchen“, 
den Schwestern der Diakonie Eppendorf, der Arztpra-
xis Gunar Gläser, dem Brückenteam vom Paliativpro-
jekt Chemnitz, Diana Rüger von Aaron Bestattungen, 
der Trauerrednerin Frau von Heyking, der Gemeinde-
verwaltung Grünhainichen.

In stiller Trauer Ehemann Gerd 
Söhne Fabian mit Bianca, Leif und Liv, 
sowie Florian mit Anna Mutter Awelke 
Bruder Jörn mit Familie

Anja Richter
* 09.11.1964    † 02.11.2025

Börnichen im Dezember 2025

DANKSAGUNG

Was Du für uns gewesen, das wissen wir allein.  
Hab Dank für Deine Liebe,  
du wirst uns unvergessen sein 

Von ganzen Herzen möchten wir uns bedanken 
für die Anteilnahme durch stillen Händedruck,  
tröstende Worte, Blumen und Geldzuwendungen bei allen 
Verwandten, Bekannten, Freunden, Nachbarn, den Kameraden 
der Feuerwehr, den ehemaligen Arbeitskollegen, der Gemeinde 
Börnichen, dem Seniorenzentrum in Zschopau, Frau Dr. Busik, 
bei Frau Ihle von Antea Bestattung, Röhrs Blumenladen,  
Herrn Pfarrer Meyer, dem Bläser und dem Kirchenchor  
für den würdevollen Abschied.

In stiller Trauer
und liebevoller Erinnerung
Tochter Annett mit Roberto
Enkelin Virginie mit André
Enkel Tom mit Jenny

Herr

Dietmar Auerbach
* 19.08.1938     † 21.11.2025

DANKSAGUNG

Wir haben im engsten Familienkreis
Abschied genommen von 

und bedanken uns hiermit bei ALLEN für
die überbrachten Beileidsbekundungen.

Unser Dank gilt weiterhin dem Team vom Seniorenzen-
trum Wahl in Gornau, dem Bestattungswesen Schwarz 

und dem Redner, Herrn Ullmann.

Im Namen aller Angehörigen
Gunter Weißbach

Waldkirchen im Dezember 2025

Christine Weißbach
* 17.05.1935    † 24.11.2025



H� z b� gt seit jeh�  
       eine gute Zukunft!

Augustusburger Straße 5 • 09573 Leubsdorf 
Mobil: 01775628203 • Mail: info@z-io.de • www.z-io.de

Glück Auf! 

Herzlichen Dank an alle Kunden und Geschäftspartner sowie Freunde 
und Bekannte für das entgegengebrachte Vertrauen, die schönen 
Projekte und die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr! 
In diesem Jahr fi ndet am 29.08.2026 wieder unser Holzfest im 
Holzland Borstendorf statt. Ein Handwerkerfest für die ganze Familie mit 
umfangreichem Angebot und Programm. Schauen Sie gerne mal vorbei.
Wir wünschen Ihnen einen ruhigen und entspannten Neujahresstart 
und ein gesundes, erfolgreiches und glückliches Jahr 2026!
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Holzland Borstendorf statt. Ein Handwerkerfest für die ganze Familie mit 
umfangreichem Angebot und Programm. Schauen Sie gerne mal vorbei.

Holzbau
Carports
Balkone

Dachstühle
Dachgauben

Vordächer
Pavillons

Fachwerkbau
Geländer

Zäune
Treppen

Terrassen-/
Dielenböden
Lohnabbund

CAD 3D-Planung
Fassaden
Sanierung

Restaurierung

www.z-io.de

H� z b� gt seit jeh�  
       eine gute Zukunft!

Augustusburger Straße 5 • 09573 Leubsdorf 
Mobil: 01775628203 • Mail: info@z-io.de • www.z-io.de

Glück Auf! 

Herzlichen Dank an alle Kunden und Geschäftspartner sowie Freunde 
und Bekannte für das entgegengebrachte Vertrauen, die schönen 
Projekte und die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr! 
In diesem Jahr fi ndet am 29.08.2026 wieder unser Holzfest im 
Holzland Borstendorf statt. Ein Handwerkerfest für die ganze Familie mit 
umfangreichem Angebot und Programm. Schauen Sie gerne mal vorbei.
Wir wünschen Ihnen einen ruhigen und entspannten Neujahresstart 
und ein gesundes, erfolgreiches und glückliches Jahr 2026!

H� z b� gt seit jeh�  
       eine gute Zukunft!

Dank an alle Kunden und Geschäftspartner sowie Freunde 

Holzland Borstendorf statt. Ein Handwerkerfest für die ganze Familie mit 
umfangreichem Angebot und Programm. Schauen Sie gerne mal vorbei.

Holzbau
Carports
Balkone

Dachstühle
Dachgauben

Vordächer
Pavillons

Fachwerkbau
Geländer

Zäune
Treppen

Terrassen-/
Dielenböden
Lohnabbund

CAD 3D-Planung
Fassaden
Sanierung

Restaurierung

www.z-io.de

H� z b� gt seit jeh�  
       eine gute Zukunft!

Augustusburger Straße 5 • 09573 Leubsdorf 
Mobil: 01775628203 • Mail: info@z-io.de • www.z-io.de

Glück Auf! 

Herzlichen Dank an alle Kunden und Geschäftspartner sowie Freunde 
und Bekannte für das entgegengebrachte Vertrauen, die schönen 
Projekte und die gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr! 
In diesem Jahr fi ndet am 29.08.2026 wieder unser Holzfest im 
Holzland Borstendorf statt. Ein Handwerkerfest für die ganze Familie mit 
umfangreichem Angebot und Programm. Schauen Sie gerne mal vorbei.
Wir wünschen Ihnen einen ruhigen und entspannten Neujahresstart 
und ein gesundes, erfolgreiches und glückliches Jahr 2026!

H� z b� gt seit jeh�  
       eine gute Zukunft!

Dank an alle Kunden und Geschäftspartner sowie Freunde 

Holzland Borstendorf statt. Ein Handwerkerfest für die ganze Familie mit 
umfangreichem Angebot und Programm. Schauen Sie gerne mal vorbei.

Holzbau
Carports
Balkone

Dachstühle
Dachgauben

Vordächer
Pavillons

Fachwerkbau
Geländer

Zäune
Treppen

Terrassen-/
Dielenböden
Lohnabbund

CAD 3D-Planung
Fassaden
Sanierung

Restaurierung

www.z-io.de


